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NACHTBAUSTELLE IN DER 
COTTBUSER STRASSE (L49)
27.07. um 21:00 Uhr — 28.07.  
um 04:00 Uhr

In Lübben (Spreewald) wird am Bahnüber-
gang der Cottbuser Straße eine kurzfristi-
ge Nachtbaustelle eingerichtet. Die Arbei-
ten der DB Bahnbau Gruppe GmbH finden 
vom 27. Juli bis 28. Juli, jeweils zwischen 
21:00 und 04:00 Uhr, statt. Anlass ist die 
Erneuerung der Schutzplanken nach ei-
nem Unfall, die aus Sicherheitsgründen 
nicht verschoben werden kann. Der Ret-
tungsdienst, die Feuerwehr und die Polizei 
erhalten während der gesamten Bauzeit 
uneingeschränkt freie Durchfahrt. Die Um-
leitung ist ausgeschildert.
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LÜBBENER FERIENSPASS
09.07. — 22.08.

Die Stadt Lübben (Spreewald)/Lubin 
(Błota) bietet vom bis zum 22. August ein 
abwechslungsreiches Ferienprogramm 
für Kinder, Jugendliche und Familien. Im 
Mittelpunkt stehen Natur, Kreativität und 
gemeinsames Ausprobieren. Der Lübbe-
ner Ferienspaß lädt zum Entdecken, Ler-
nen und Aktivsein ein.
Naturerlebnisse wie geführte Wande-
rungen, Kahnfahrten, die montäglichen 
Spürnasen-Touren, dienstägliche Turm-
aufstiege und freitägliche Walderlebnisse 
vermitteln Wissen direkt vor Ort. Kreative 
Angebote wie das Bühnenabenteuer, Töp-
fern oder Kunstkurse im Museum Schloss 

Lübben regen zum Gestalten an. Ergän-
zend gibt es offene Formate wie Spiele-
Nachmittage, Museumsbesuche oder eine 
Rätselrallye.
Viele Angebote sind kostenfrei oder güns-
tig, kleine Gruppen sorgen für eine persön-
liche Atmosphäre. Eine frühzeitige Anmel-
dung wird empfohlen. Bürgermeister Jens 
Richter betont das Engagement zahlrei-
cher Partner, die gemeinsam echte Ferie-
nerlebnisse ermöglichen.
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AUS DEM RATHAUS | Z RADNICE

BERICHT DES BÜRGERMEISTERS
Zwischenbilanz nach vier Jahren Amtszeit

In der Stadtverordnetenversammlung am 
2. Juli 2026 hat Bürgermeister Jens Rich-
ter eine Zwischenbilanz seiner bisherigen 
Amtszeit gezogen. Im Mittelpunkt standen 
die Entwicklungen der vergangenen vier 
Jahre sowie die wesentlichen Investitio-
nen und Maßnahmen in den Bereichen 
Stadtentwicklung, Gesundheit, Verwal-
tung, Tourismus und gesellschaftlicher 
Zusammenhalt.

STADTENTWICKLUNG
Besonders sichtbar wird der Fortschritt im 
Bereich Wohnen und Stadtentwicklung – 
einem Schwerpunkt der vergangenen vier 
Jahre. Mit der Vergabe neuer kommunaler 
Baugrundstücke, unter anderem im Be-
bauungsplan 4.1, wurden neue Perspekti-
ven für Familien geschaffen und zugleich 
ein deutliches Signal für das Wachstum 
der Stadt gesetzt. Erstmals wurde zudem 
eine Wohnbaulandstrategie erarbeitet, 
die einen langfristigen und strukturierten 
Rahmen für die Entwicklung neuer Wohn-
bauflächen schafft. Wohnraumentwick-
lung erfolgt damit strategisch und voraus-
schauend.
Ein bedeutender Meilenstein war die 
umfassende Neugestaltung des Bahn-
hofsumfeldes. Die Neuordnung der Ver-
kehrsführung, die Schaffung zusätzlicher 
Parkflächen sowie die Fertigstellung der 
Personenunterführung haben ein langjäh-
riges Infrastrukturprojekt erfolgreich abge-
schlossen. Die neue Verbindung zwischen 
Bahnhof und Innenstadt steht zugleich 
sinnbildlich für eine moderne Mobilitäts-
politik. Mit der Mobilitätsachse, die den 
Rad- und Fußverkehr stärkt, setzt Lübben 
konsequent auf nachhaltige und zukunfts-
fähige Verkehrsstrukturen.
Auch die neue Brücke SpreeLagune un-
terstreicht diesen Anspruch. Als längste 
GFK-Brücke Brandenburgs verbindet sie 
innovative Bauweise mit hoher Langlebig-
keit. Gemeinsam mit der Teilsanierung der 
Blumenstraße/Kastanienallee und weite-
ren Investitionen in das kommunale Stra-
ßennetz verbessert sie die Infrastruktur 
und erhöht die Lebensqualität im Alltag.
Ein weiterer Schwerpunkt lag auf Bildung 
und Betreuung. Mit dem Erweiterungs-
bau der Liuba-Grundschule, dessen Eröff-
nung unmittelbar bevorsteht, sowie dem 
Neubau der Kita „Am Roten Nil“ wurden 
die Bildungs- und Betreuungsangebote 
nachhaltig gestärkt. Diese Investitionen 
schaffen gute Rahmenbedingungen für 
junge Familien und sichern die Zukunft der 
Stadt. Ergänzt wurden sie durch die Mo-
dernisierung von Spiel- und Sportflächen 
– darunter der Parcours in der Gotthold-
Ephraim-Lessing-Straße, neue Spielplätze 
in der Parkstraße und in Hartmannsdorf 
sowie die Sanierung der Schulsporthalle.

Stadtentwicklung bedeutet zugleich Si-
cherheit. Mit dem Neubau des Feuerwehr- 
und Dorfgemeinschaftshauses in Lubolz, 
der Beschaffung neuer Feuerwehrfahr-
zeuge sowie der Errichtung einer Fußgän-
gerampel in der Parkstraße investiert die 
Stadt gezielt in den Schutz und die Sicher-
heit ihrer Bürgerinnen und Bürger.
Auch die touristische Infrastruktur wurde 
weiterentwickelt. Neue Radwege, moder-
nisierte Routen sowie Maßnahmen zur 
Verkehrsberuhigung in der Innenstadt stei-
gern die Attraktivität Lübbens sowohl für 
Gäste als auch für Einheimische und för-
dern eine nachhaltige Mobilität.
Die Vielzahl dieser Projekte verdeutlicht, 
wie konsequent in den vergangenen vier 
Jahren in die Zukunft der Stadt investiert 
wurde. Wohnen und Stadtentwicklung bil-
den dabei das Fundament für ein lebens-
wertes und zukunftsfähiges Lübben.

GESUNDHEIT
Auch im Bereich Gesundheit wurden ent-
scheidende Weichen gestellt. Mit der 
Gründung des kommunalen Medizini-
schen Versorgungszentrums „Spreewald“ 
(kMVZ) verfolgt die Stadt das Ziel, die 
medizinische Versorgung langfristig zu 
sichern. Bereits 2022 wurden erste Maß-
nahmen zur Bekämpfung des Ärzteman-
gels eingeleitet, 2023 folgte die notarielle 
Gründung des MVZ. Parallel entwickelt 
sich im Westen der Stadt ein neues Ge-
sundheitsquartier, das den bestehenden 
Gesundheitsstandort an der Schillerstraße 
sinnvoll ergänzt und Lübben als regionalen 
Gesundheitsstandort weiter stärkt. Trotz 
der bestehenden Herausforderungen ste-
hen Verwaltung und Stadtverordnetenver-
sammlung weiterhin geschlossen hinter 
dem Ziel, die medizinische Versorgung 
dauerhaft sicherzustellen. Nach dem ein-
stimmigen Beschluss der Stadtverord-
netenversammlung wird derzeit geprüft, 
unter welchen Rahmenbedingungen die 
Fortführung des kommunalen MVZ lang-
fristig gewährleistet werden kann.

VERWALTUNG
Auch die Stadtverwaltung hat in den ver-
gangenen Jahren einen umfassenden 
Modernisierungsprozess durchlaufen. Die 
interkommunale Zusammenarbeit mit 
Luckau und Lübbenau wurde ausgebaut, 
digitale Verwaltungsstrukturen weiterent-
wickelt und interne Organisationsabläufe 
neu geordnet.
Angesichts wachsender Aufgaben und 
erheblicher finanzieller Herausforderun-
gen wurden bestehende Strukturen und 
Prozesse konsequent überprüft. Die or-
ganisatorische Neuausrichtung war ein 
wesentlicher Bestandteil dieses Konso-
lidierungsprozesses. Gleichzeitig wurde 

der Personalbestand verantwortungsvoll 
angepasst. Freiwerdende Stellen werden 
schärfer überprüft und nur dort nachbe-
setzt, wo dies zwingend erforderlich ist.
Mit den Arbeitgeberkampagnen #luebben-
verbinden und #luebbenliebtdich bündeln 
Stadtverwaltung und ihre Tochtergesell-
schaften (LWG, SÜW, SEL und MVZ) ihre 
Kräfte bei der Gewinnung von Fachkräften. 
Ziel ist ein gemeinsamer, moderner Arbeit-
geberauftritt, der die Stadt sowohl nach in-
nen als auch nach außen als attraktiven Ar-
beits- und Ausbildungsstandort positioniert.

TOURISMUS
Die touristische Entwicklung unserer Stadt 
stand in den vergangenen Monaten beson-
ders im Fokus. Die Insolvenz der defizitä-
ren Tourismus, Kultur und Stadtmarketing 
Lübben GmbH war angesichts der ange-
spannten Haushaltslage eine schwierige, 
aber notwendige Entscheidung. Klar ist 
jedoch: Die Aufgaben sind damit nicht ver-
schwunden. Sie werden hinterfragt, neu 
gedacht und gemeinsam in neuer Struktur 
fortgeführt.
Ein wichtiger Schritt ist die Bündelung der 
touristischen Informationsangebote mit-
tels Touristinformation im Rathaus durch 
die neu gegründete SÜW Service GmbH. 
Sie ist künftig die zentrale Anlaufstelle für 
Gäste sowie Bürgerinnen und Bürger in 
Fragen rund um Energie und Tourismus. 
Parallel dazu wird derzeit das touristische 
Wegeleitsystem grundlegend überarbeitet, 
um die Orientierung in der Stadt weiter zu 
verbessern. Die Ergebnisse des Projekts 
werden in den kommenden Sitzungsrun-
den vorgestellt.
Besonders erfreulich ist die enge und ver-
trauensvolle Zusammenarbeit mit den 
zahlreichen lokalen und regionalen Leis-
tungsträgern sowie Partnerinnen und 
Partnern unserer Stadt. Mit mehr als 80 
Veranstaltungen im Jahr 2026, der Wie-
derbelebung des Gebäudes am Touristi-
schen Zentrum sowie der Rückkehr der 
beliebten Shoppingnacht konnten in den 
vergangenen Jahren wichtige Impulse ge-
setzt werden. Auch die Ausschreibungen 
für das erste Lübbener Hafenfest durch 
SÜW und LWG sowie für den Lübbener 
Adventsmarkt eröffnen neue Entwick-
lungsmöglichkeiten. Und auch wenn wir 
in diesem Jahr auf die Eisbahn verzichten 
müssen, hat sie sich in den vergangenen 
Jahren zu einem echten Besuchermagne-
ten entwickelt und die Innenstadt in der 
Winterzeit spürbar belebt.
Ein besonderer Höhepunkt war und ist 
das Doppeljubiläum 2025/2026. Mit dem 
Stadtjubiläum und dem Paul-Gerhardt-
Gedenkjahr haben wir gemeinsam mit 
Vereinen, Institutionen und zahlreichen 
Partnern ein vielfältiges Veranstaltungs-
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programm auf den Weg gebracht. Es zeigt 
eindrucksvoll, wie eng Kultur, Geschichte 
und Stadtentwicklung in Lübben mitein-
ander verbunden sind. Die nächsten Ver-
anstaltungen sind auf luebben.de/gehaus-
meinherz zu finden.
Der Dank gilt allen Partnerinnen und Part-
nern, Vereinen sowie touristischen Leis-
tungsträgern, die mit ihrem Engagement, 
ihrer Kreativität und ihrer Verbundenheit 
zu unserer Stadt dazu beitragen, Lübben 
als attraktives Reiseziel und lebenswerten 
Standort weiterzuentwickeln.

GESELLSCHAFT
Auch die Bereiche Gesellschaft und Bür-
gerbeteiligung wurden in den vergange-
nen Jahren konsequent gestärkt. Mit dem 
Stadtportal „Mein Lübben“, regelmäßigen 
Stadtgesprächen sowie einer verstärkten 
Präsenz in den Ortsteilen, Schulen und 
Kindertagesstätten wurde der direkte Aus-
tausch mit den Bürgerinnen und Bürgern 

weiter ausgebaut. Gleichzeitig wurde das 
Ehrenamt gezielt unterstützt, Jubiläen ge-
meinsam begangen und bestehende Städ-
tepartnerschaften weiterentwickelt. Diese 
Form des gesellschaftlichen Zusammen-
halts bildet eine wichtige Grundlage für 
eine starke und widerstandsfähige Stadt-
gemeinschaft.

HERAUSFORDERUNGEN UND  
AUSBLICK
Trotz der positiven Entwicklung bleibt die 
deutschlandweite finanzielle Situation 
anspruchsvoll. Sinkende Einnahmen, stei-
gende Kosten, der demografische Wandel 
sowie wachsende Anforderungen an die 
kommunale Verwaltung stellen die Stadt 
weiterhin vor große Herausforderungen.
Gleichzeitig eröffnen sich neue Perspekti-
ven. Mit der geplanten Industrieansiedlung 
auf dem Gelände des Spreewerks und 
der Aussicht auf rund 350 neue IG-Metall-
Arbeitsplätze entsteht eine Entwicklungs-

chance, die weit über die Stadtgrenzen 
hinaus Bedeutung besitzt.
In den kommenden Monaten wird die 
Stadt gemeinsam mit der Stadtverordne-
tenversammlung intensiv über den Einsatz 
des Sondervermögens beraten. Über das 
„Zukunftspaket Brandenburg“ stehen Lüb-
ben in den kommenden Jahren rund 5,9 
Millionen Euro zur eigenverantwortlichen 
Verwendung zur Verfügung. Diese Mittel 
eröffnen die Möglichkeit, gezielt in Infra-
struktur, Brand- und Katastrophenschutz 
sowie in Bildung und Sport zu investieren.
Gemeinsam gilt es nun, die Projekte auszu-
wählen, die den größten Mehrwert für die 
Bürgerinnen und Bürger sowie für die tou-
ristische und wirtschaftliche Entwicklung 
der Stadt entfalten. Klar ist: Diese zusätz-
lichen Mittel bieten eine außergewöhnli-
che Chance, wichtige Zukunftsvorhaben 
schneller und nachhaltiger umzusetzen 
und Lübben auch in den kommenden Jah-
ren erfolgreich weiterzuentwickeln.

EINORDNUNG | INTERVIEW IM LÜBBENER HEROLD
Keine Haushaltsmittel für die SÜW SERVICE GMBH

In einem Interview im „Lübbener Herold“, 
Ausgabe 16 vom 12.06.2026, zwischen 
der Stadtverordneten Nancy Schendlinger 
und der ehemaligen Geschäftsführerin 
der Tourismus, Kultur und Stadtmarketing 
Lübben (Spreewald) GmbH, Verena Mick-
naß, traf letztere verschiedene Aussagen 
zur wirtschaftlichen Situation der TKS, zu 
strukturellen Entwicklungen im Tourismus-
bereich sowie zur „SÜW Service GmbH“. 
Vor dem Hintergrund der angespannten 
kommunalen Finanzlage der Stadt Lübben 
(Spreewald)/Lubin (Błota) stellt die Stadt-
verwaltung Kernaussagen sachlich richtig 
und ordnet sie im Rahmen der geltenden 
Beschlusslagen, der kommunalwirtschaft-
lichen Rahmenbedingungen sowie der 
rechtlichen Vorgaben ein.

KEINE 200.000 € FÜR DIE SÜW  
SERVICE GMBH
Die im Interview dargestellte Annahme, 
im Zusammenhang mit der SÜW Service 
GmbH würden 200.000 Euro im Stadt-
haushalt frei, ist sachlich nicht korrekt. 
Die Stadtverordnetenversammlung hat 
die Gründung der SÜW Service GmbH als 
Tochtergesellschaft der SÜW einstimmig 
beschlossen. Diese Struktur ist vollständig 
innerhalb des Unternehmensverbundes 

der SÜW angesiedelt und berührt den kom-
munalen Kernhaushalt der Stadt nicht. Es 
erfolgt weder eine haushaltswirksame Mit-
telverschiebung noch ein Freiwerden von 
Haushaltsmitteln. Ziel der Maßnahme ist 
vielmehr die organisatorische Bündelung 
von Service- und Kundenprozessen, die 
Stärkung der Sichtbarkeit sowie die Ver-
besserung von Beratung und Servicequa-
lität im Innenstadtbereich, einschließlich 
touristischer Erstinformation.

EINORDNUNG DER TKS
Die TKS GmbH war eine dauerhaft defizi-
täre, kommunal getragene Gesellschaft. 
Die Finanzierung von jährlich fast 1 Mil-
lion Euro erfolgte überwiegend über Be-
triebskosten-, Personal- und Sachkosten-
zuschüsse sowie vertraglich gebundene 
Veranstaltungsmittel. Die angestrebte 
organisatorische und wirtschaftliche Kon-
solidierung der TKS sowie die Herstel-
lung einer nachhaltigen finanziellen Basis 
konnten in den zurückliegenden 25 Jahren 
durch Beteiligte nicht erreicht werden. Die 
TKS war damit kein marktwirtschaftlich 
eigenständig tragfähiges Unternehmen 
im klassischen Sinne, sondern eine zu-
schussabhängige kommunale Marketing- 
und Veranstaltungsstruktur. Ein Fortbe-

stand ohne öffentliche Finanzierung war 
unter den bestehenden Rahmenbedingun-
gen nicht darstellbar. Trotz solidem Kas-
senbestand wurde die Insolvenz durch die 
Geschäftsführung angemeldet.

FÜR DEN TOURISMUS |  
FÜR DIE STADT
Dennoch und auch ohne die TKS ist der 
Tourismus für die Stadt Lübben (Spree-
wald)/Lubin (Błota) ein zentraler wirt-
schaftlicher und gesellschaftlicher Sta-
bilitätsfaktor. Trotz und gerade aufgrund 
der prekären Haushaltslage verfolgt die 
Stadt konsequent das Ziel, Lübben als 
lebens- und liebenswerte Stadt weiterzu-
entwickeln. Dies geschieht gemeinsam 
mit starken Partnern durch die Sicherung 
bestehender Angebote, die Weiterentwick-
lung der touristischen und kulturellen Infra-
struktur sowie den Aufbau zukunftsfähiger 
Kooperationsstrukturen. Nicht ohne Grund 
gibt es in diesem Jahr bereits mehr kultu-
relle Angebote als zuvor.
Wir betonen, dass eine sachliche, diffe-
renzierte und rechtssichere Bewertung 
öffentlicher Aussagen über Strukturen, 
Finanzierung und Entscheidungen im Tou-
rismus- und Stadtmarketingbereich von 
besonderer Bedeutung sind.

NEUE FAMILIENTOILETTE AM WASSERSPIELPLATZ
Modernes Sanitärangebot auf der Schlossinsel

Die neue Familientoilette am Wasser-
spielplatz auf der Schlossinsel ist ab 
sofort geöffnet. Sie verfügt über regu-
läre Toilette, Kindertoilette, Urinal und 
Wickeltisch. Die Nutzung kostet 1 Euro, 
zahlbar bar oder mit Karte. Die Anlage 
musste nach Vandalismus- und Feuch-

tigkeitsschäden für rund 56.238 Euro sa-
niert werden; beteiligt waren u. a. Fries 
GmbH, Deus Heizung-Sanitär, Estrichbau 
Orbanz & Lorenz und Trockenbau TLG 
Lübben GmbH.
Die Schlossinsel zählt seit über 26 Jahren 
zu Lübbens beliebtesten Ausflugszielen, 

mit Wasserspielplatz, Kahnabfahrten und 
Gastronomie nahe der Altstadt. Mit der 
neuen Toilette wertet die Stadt diesen 
stark frequentierten Standort weiter auf 
und stärkt die familienfreundliche, touristi-
sche Infrastruktur der Insel.
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ERÖFFNUNG DER PERSONENUNTERFÜHRUNG
Barrierefreier Westzugang für den Bahnhof Lübben

Bislang war die Westseite nur über einen 
350 Meter entfernten Bahnübergang er-
reichbar. Künftig sind beide Bahnsteige 
barrierefrei von Parkstraße und Majo-
ransheide aus zugänglich – das entlastet 
Pendler*innen und ermöglicht die volle 
Nutzung der 2022 geschaffenen Park-and-
Ride-Anlage. „Wir schließen eine entschei-
dende Lücke in der Erreichbarkeit unseres 
Bahnhofs“, so Bürgermeister Richter.
Das Projekt ist Teil des Bahnhofsmoder-
nisierungsprogramms Brandenburg, um-
gesetzt mit der DB InfraGO AG; die Stadt 

Lübben beteiligt sich mit 568.000 Euro. 
Zeitgleich entstand ein neues Zugangs-
bauwerk mit Bike-and-Ride-Anlage, Sitz-
bereichen und Begrünung (rund 800.000 
Euro, davon 720.000 Euro Landesförde-
rung).
Geplant seit 2021, beschlossen 2024, ge-
baut ab Frühjahr 2025 – ein besonderer 
Moment, da das Bahnhofsumfeld einst 
durch „Mario Barth deckt auf!“ bundes-
weite Aufmerksamkeit erhielt. Nun ist das 
Gesamtprojekt fertig, der Tunnel pünktlich 
eröffnet. � Foto: ©Stadt Lübben, B. Möbes

SÜW SERVICE GMBH ZIEHT INS LÜBBENER RATHAUS
Kunden- und Gästeberater für Energie und Tourismus eröffnet

Die Stadt- und Überlandwerke Service 
GmbH Lübben (SÜW Service GmbH) hat 
den neuen Standort für ihre Kunden- und 
Gästeberatung eröffnet. Im Rathaus der 
Stadt Lübben (Spreewald)/Lubin (Błota) 
stehen ab sofort Ansprechpartnerinnen 
und Ansprechpartner für Fragen rund um 
Energie, Wasser sowie den Aufenthalt in 
Lübben zur Verfügung. Die neu gegründete 
Tochtergesellschaft der SÜW GmbH über-
nimmt damit zentrale Beratungsaufgaben 

für Kundinnen und Kunden der Stadtwerke 
und fungiert zugleich als erste Anlaufstelle 
für Touristinnen, Touristen und Gäste der 
Stadt.
Der neue Standort ist das Ergebnis ei-
ner grundlegenden Neuorganisation der 
touristischen Gästebetreuung. Nach der 
Schließung der Tourist-Information am 
Touristischen Zentrum im Januar über-
nahm das Museum Schloss Lübben zu-
nächst übergangsweise den Gästeservice. 

Um den dauerhaften Fortbestand einer 
Tourist-Information sicherzustellen, be-
schloss die Stadtverordnetenversamm-
lung im Februar 2026 die Gründung der 
SÜW Service GmbH als Tochtergesell-
schaft der SÜW GmbH. Mit der Eröffnung 
der neuen Kunden- und Gästeberatung für 
Energie und Tourismus im Rathaus ist ein 
weiterer Schritt bei der Neuausrichtung 
gemacht. Weitere Informationen unter  
luebben.de.

KLARE REGELUNG ZUR KÜNFTIGEN GARAGENNUTZUNG
Nachträglich veränderte Formulare ungültig

Die Stadt Lübben (Spreewald) informiert 
über das Verfahren zum Abschluss neuer 
Mietverträge für Garagenstandorte ab dem 
01.01.2027. Bisherigen Nutzern wurde an-
geboten, unter Einhaltung festgelegter Krite-
rien einen neuen Mietvertrag abzuschließen 
– mit Wahl zwischen Fortsetzung als Mieter, 
Nutzungsaufgabe oder Untervermietung im 
Rahmen der bestehenden Regelungen.

Nachträglich abgeänderte Antragsformu-
lare entsprechen nicht dem vorgesehenen 
Verfahren. Sie begründen weder ein Fort-
bestehen des bisherigen Pachtverhältnis-
ses – eine Änderung gilt als Ablehnung 
des Angebots – noch eine automatische 
Vertragspflicht. Das bisherige Pachtver-
hältnis endet somit zum 31.12.2026. Über 
neue Mietverträge wird ausschließlich auf 

Basis vollständig ausgefüllter, unveränder-
ter Antragsunterlagen entschieden.

ANSPRECHPARTNER*IN
SACHGEBIET LIEGENSCHAFTEN
MAIL liegenschaften@luebben.de
TELEFON 03546 79 23 08
TELEFON 03546 79 23 07

LESUNG MIT ELISABETH HERRMANN
17.09. | 18:00 Uhr | Wappensaal, Schloss Lübben

Die Bestsellerautorin Elisabeth Herrmann 
liest am 17. September um 18:00 Uhr im 
Wappensaal des Schlosses Lübben aus 
ihrem neuen historischen Roman „Pearl – 
Königin der Meere“. Der Eintritt ist frei. Um 
Spenden wird gebeten.

ZUM BUCH
Jamaika in den 1730er Jahren: In Port 
Royal wächst das Waisenkind Pearl un-
ter Bettlern, Sklaven und Tagelöhnern zu 
einer außergewöhnlich schönen jungen 
Frau heran. Um ihre Herkunft rankt sich ein 
sagenhaftes Gerücht: Sie soll die Tochter 
der berühmten Piratin Anne Bonny sein. Ihr 
größter Traum ist es, in die irische Heimat 
ihrer Mutter zurückzukehren.

Als Pearl erfährt, dass ein spanischer Kon-
voi mit einem unermesslichen Schatz an 
Bord unterwegs ist, ist sie bereit, alles zu 
riskieren. Unversehens gerät sie zwischen 
die Fronten, denn auch die Engländer ma-
chen Jagd auf die größte Perle der Welt. 
Um ihren Traum zu verwirklichen, muss sie 
ausgerechnet das Leben des Mannes aufs 
Spiel setzen, der sie zutiefst fasziniert: des 
jungen Iren Val, der durch eine tragische 
Verkettung von Ereignissen in der briti-
schen Armee dienen muss.

ZUR AUTORIN
Elisabeth Herrmann wurde 1959 in Mar-
burg an der Lahn geboren. Nach ihrem 
Studium arbeitete sie als Fernsehjour-

nalistin beim RBB, bevor ihr mit dem Ro-
man „Das Kindermädchen“ der literarische 
Durchbruch gelang. Zahlreiche ihrer Bü-
cher wurden oder werden verfilmt. Beson-
ders erfolgreich ist die ZDF-Reihe um den 
Berliner Anwalt Vernau mit Jan Josef Lie-
fers in der Hauptrolle.
Für ihr Werk wurde Elisabeth Herrmann 
unter anderem mit dem Radio-Bremen-Kri-
mipreis sowie dem Deutschen Krimipreis 
2012 ausgezeichnet. Sie lebt mit ihrer 
Tochter in Berlin.
Eine Veranstaltung des Fördervereins des 
Stadt- und Regionalmuseums Lübben 
(Spreewald) e. V. in Kooperation mit der 
Stadtbibliothek Lübben.
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COUNTDOWN FÜR DAS 1. LÜBBENER HAFENFEST
18. — 20.09. | Schlossinsel und Umgebung

Vom 18. bis 20. September feiert das 1. 
Lübbener Hafenfest seine Premiere. Das 
Fest konzentriert das kulturelle Geschehen 
auf der idyllischen Schlossinsel in Lübben 
und verbindet ein abwechslungsreiches 
Live-Programm für alle Generationen mit 
zeitgemäßen Event-Strukturen. Im Mittel-
punkt steht die besondere Verbindung aus 
regionaler Tradition, spreewälder Flair und 
moderner Unterhaltung. Auch rund um das 
Schloss sowie am Parkplatz Lindenstraße 
erwarten die Besucherinnen und Besucher 
weitere Highlights.

RUMMEL, STREETFOOD UND  
TRÖDELMARKT
Der Schaustellerbereich kehrt in bewähr-
tem Umfang und auf der vertrauten Fläche 
am Parkplatz Lindenstraße zurück – mit 
vielen altbekannten Attraktionen sowie 
aufregenden neuen Überraschungen für 
die ganze Familie. Rund um das Lübbener 
Schloss erwartet die Gäste ein umfangrei-
cher Street-Food- und Handwerksbereich, 
in dem lokale und regionale Anbieter ihre 
Köstlichkeiten und Kunstwerke präsentie-
ren. Auch für Trödelmarkt-Liebhaber ste-
hen Stände bereit, die zum Stöbern und 
Entdecken einladen.

BÜHNE & LINE-UP
Auch visuell und technisch setzt der Veran-
stalter beim Hafenfest auf neue Akzente. 
Auf der Schlossinsel entsteht eine große 
Hauptbühne, die mit einer modernen LED-
Leinwand und Spezialeffekten ausgestat-
tet ist. Als besonderes optisches Highlight 
ist für den Freitagabend eine aufwendig 
inszenierte Lasershow geplant.
Beim Programm setzt der Veranstalter auf 
eine Mischung aus nationalen und interna-
tionalen Künstlern, die jeweils unterschied-
liche musikalische Genres bedienen.
Olaf Berger, der Dresdner Schlagersänger 
und Moderator, gehört seit fast vier Jahr-
zehnten zu den festen Größen der deut-
schen Unterhaltungsmusik. Neben seinen 
bekannten Klassikern hat er auch moder-
nen Schlager-Rock im Gepäck, mit dem 
er für ausgelassene Stimmung auf der 
Schlossinsel sorgen wird.
Mark Terenzi, der US-amerikanische Pop- 
und Rocksänger, erlangte Anfang der 
2000er-Jahre als Frontmann der Boyband 
Natural internationale Bekanntheit. Der 
charismatische Live-Musiker bringt neben 
einer Prise Nostalgie eine energiegeladene 
Pop-Show auf die Bühne.

Wolfgang Ziegler, langjähriger Kult-Mode-
rator, Entertainer und vertraute Stimme 
der Lausitz, bringt das unverzichtbare 
Heimatgefühl nach Lübben. Mit seinem 
typischen Spreewälder Charme und seiner 
jahrzehntelangen Erfahrung im Regional-
Entertainment wird er das Publikum durch 
das Festwochenende begleiten.
Künstler Wolfgang Ziegler wurde am 8. Ok-
tober 1943 in Rostock geboren und zählt 
zu den bekannten Größen der deutschen 
Rock-, Pop- und Schlagerszene. Als Sänger 
und Komponist feierte er 1987 mit dem Hit 
„Verdammt!“ seinen großen musikalischen 
Durchbruch in der DDR. Bis heute steht der 
Musiker leidenschaftlich auf der Bühne 
und begeistert sein Publikum regelmäßig 
mit neuen Alben und Songs.

KLANGGARTEN MIT POWER TOWER 
& LASERSHOW
Elektronische Beats ziehen in den benach-
barten Klanggarten auf der Schlossinsel 
ein. Dort steht der sogenannte „Power To-
wer“ im Mittelpunkt: eine erhöhte Kanzel, 
von der aus bekannte DJs aus der Region 
und der überregionalen Festival-Szene 
auflegen. Dank einer professionell abge-
stimmten Licht- und Tonanlage bietet das 
Areal die optimale Kulisse für alle, die bis in 
die Nacht tanzen möchten.

KAHNKORSO
Ein Höhepunkt des Festwochenendes ist 
der traditionelle Kahnkorso am Sonntag 
unter dem Motto „Spreewald pur“, orga-
nisiert vom Tourismusverein Lübben und 

Umgebung e. V. Er zählt seit vielen Jah-
ren zu den beliebtesten Veranstaltungen 
der Region. Für die diesjährige Ausgabe 
stehen insgesamt 60 Teilnehmerplätze 
zur Verfügung. Vereine, Unternehmen, In-
itiativen, Institutionen und interessierte 
Gruppen können sich bis zum 31.07. per 
E-Mail an info@tourismusverein-luebben.
de anmelden; die Vergabe der Startplätze 
erfolgt nach dem Windhundprinzip.
Anlässlich des erstmals stattfindenden 
Hafenfestes wurde die Route angepasst: 
Der Korso startet um 14:00 Uhr am Hafen 
1 auf der Schlossinsel und führt in diesem 
Jahr nicht wie gewohnt um die Liebesinsel, 
sondern – passend zum Hafenfest – um 
die Schlossinsel. Ziel ist das Hafenbecken 
am Strandcafé und Bootsverleih Gebauer. 
Dort befinden sich auch die Sprecherstel-
len, an denen die teilnehmenden Kähne be-
grüßt und dem Publikum vorgestellt wer-
den. Weitere Infos gibt es unter luebben.
de/tourismus.

EINTRITT UND SICHERHEIT
Um ein hochkarätiges Programm sowie 
ein sicheres und unbeschwertes Festwo-
chenende für alle Gäste zu ermöglichen, 
wird am Freitag und Samstag für den Zu-
tritt zur Schlossinsel ein Eintrittsgeld von 
5 Euro erhoben. Diese Einnahmen fließen 
direkt in die Qualität und die Sicherheit der 
Veranstaltung. Alle anderen Flächen sind 
kostenfrei.
Das detaillierte Programm und weitere 
Namen werden in den nächsten Wochen 
bekannt gegeben. (pm)

Kahnkorso� Foto: ©Stadt Lübben, B. Möbes

LITERATURZIRKEL
13.08. | 16:30 Uhr | Stadtbibliothek Lübben

Die Teilnehmer*innen des offenen Lesekrei-
ses tauschen sich bei ihrem nächsten Tref-
fen über den Roman „Die Wand“ von Marlen 
Haushofer aus. Eine Frau findet sich abge-
schlossen hinter einer Wand auf einem eng 

umgrenzten Stück Erde und kämpft um ihr 
Überleben. „Wenn mich jemand nach den 
zehn wichtigsten Büchern in meinem Le-
ben fragen würde, dann gehörte dieses auf 
jeden Fall dazu.“ (Elke Heidenreich)

JUBILÄUMS-RÜCKBLICK 2018
Online verfügbar

Im Rahmen des Doppeljubiläums 
2025/2026 blickt die Stadt Lübben (Spree-
wald)/Lubin (Błota) auf die vergangenen 
25 Jahre zurück. Auf luebben.de schauen 
wir auf das Jahr 2018.
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AUS DER ARBEIT DER FRAKTIONEN DER STADTVERORDNETENVERSAMMLUNG 
| ZE ŹĚŁA FRAKCIJOW GROMAŹINY MĚSĆAŃSKICH WÓTPÓSŁAŃCOW

HINWEIS DER REDAKTION
Die Fraktionen sind für die Inhalte ihrer Berichte selbst verantwortlich.

FRAKTION: AFD LÜBBEN
Der Unmut der Lübbenener Bürger wächst.

Gründe dafür sind neben der angespann-
ten Haushaltslage unter anderem die The-
men Garagen- und Gartenpachtverträge, 
das MVZ, der Hafen Hartmannsdorf sowie 
die Problematik rund um die Kitas.
Unser Antrag, die Umsetzung der Kita-
Landschaft auszusetzen, wurde in der 
letzten Stadtverordnetenversammlung 
leider abgelehnt. Das bedauern wir sehr. 
Wir hätten uns mehr Zeit gewünscht, da-
mit alle Beteiligten erneut miteinander ins 
Gespräch kommen können.

Ende Juni wurde gemeinsam mit den 
Steinkirchener Landwirten und Mitglie-
dern der AfD ein Heuschober errichtet. In 
einer Zeit, in der Heu überwiegend in Folie 
verpackt auf den Wiesen lagert, steht ein 
Heuschober nicht nur für gelebte Traditi-
on, sondern ist zugleich ein touristisches 
Wahrzeichen des Spreewaldes.
An dieser Stelle möchte ich eine Aussage 
aus meinem letzten Beitrag im Stadtanzei-
ger richtigstellen. Dort hatte ich geschrie-
ben, die „Kita Waldhaus“ werde geschlos-

sen. Daraufhin wurde mir von einigen 
Stadtverordnetenkollegen die Verbreitung 
von „Fake News“ vorgeworfen. Deshalb 
stelle ich klar: Die „Kita Waldhaus“ wird 
nicht geschlossen. Die Kinder, die bislang 
die „Kita Waldhaus“ besucht haben, sind 
nicht weg – sie sind nur woanders.
In diesem Sinne wünschen wir Ihnen einen 
schönen Sommer.

Florian Kortz
Fraktionsmitglieder

HINWEIS DER VERWALTUNG
In der Stadtverordnetenversammlung 
am 2. Juli 2026 wurde nicht über den in-
haltlichen Beschluss zur Neuordnung der 
Kindertagesbetreuung entschieden. Ab-

gelehnt wurde ausschließlich der Dring-
lichkeitsantrag, der die kurzfristige Auf-
nahme des Beschlussgegenstands auf 
die Tagesordnung erreichen sollte. Der 

Beschluss selbst bleibt damit unberührt 
und kann regulär und fristgerecht in die 
nächste Sitzung eingebracht werden.

FRAKTION: CDU
Stärke, Wandel und Zuversicht

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, ein 
klares und ermutigendes Bild zeichnet un-
sere Heimatstadt im Jahr 2026 aus. Ein 
historischer Meilenstein ist dabei zweifel-
los die größte Industrieansiedlung im ge-
samten Landkreis Dahme-Spreewald. Auf 
dem Gelände des ehemaligen Spreewerks 
entsteht ein neues wirtschaftliches Rück-
grat, das bis zu 350 zukunftssichere IG 
Metall Arbeitsplätze schaffen wird. Diese 
Ansiedlung ist ein starkes Aufbruchssignal 
für die Zukunftsfähigkeit. Sie wirkt sich be-
reits spürbar positiv auf das lokale Gefüge 

aus: Unsere Hotels, die Gastronomie sowie 
der breite Mittelstand profitieren unmittel-
bar von der neuen Dynamik. Die gesamte 
Region aus Lübbenau, Lübben und Luckau 
erlebt einen nachhaltigen Aufschwung mit 
vielen zukunftsfähigen Perspektiven.
Neben der industriellen Großansiedlung pul-
siert das gesellschaftliche Leben. Über 80 
Veranstaltungen unterstreichen im Jahr 2026 
das lebendige und facettenreiche Stadtleben. 
Lübben ist daher nicht nur ein Ort des erfolg-
reichen Arbeitens, sondern vor allem eine 
lebenswerte Heimat, wie erste Wohnungs-

bauinvestitionen in unserer Stadt zeigen.
Als Fraktion appellieren wir nachdrück-
lich daran, das Erreichte und das Positive 
wieder deutlich stärker zu würdigen. Ob 
Arbeitsplätze, Wohnungsbau oder Veran-
staltungen - es bewegt sich was in Lübben. 
Daher danken wir vorallem den Vereinen, 
Institutionen sowie den Leistungsträgern, 
die sich in Lübben einbringen, anpacken 
und die Stadt positiv gestalten.

Robin Dyra
Fraktionsvorsitzender

FRAKTION: DIESTADTFRAKTION
„Den Grad seiner Persönlichkeit bestimmt ein jeder selbst.“ (Wilhelm Vogel)

Im Sitzungsmonat Juni/ Juli 2026 befass-
ten wir uns als Fraktion, in den Fachaus-
schüssen und letztlich in der Stadtverord-
netenversammlung, ein weiteres Mal mit 
elementarsten Sachverhalten kommuna-
ler Selbstverwaltung und -vorsorge. Eine 
angespannte Haushaltslage bei gleich-
bleibenden Verpflichtungen erzwingt 
Entscheidungen, erfordert Antworten. 
Bewusst ist auch uns, dass nicht alle Ant-
worten Jubel und Wohlwollen auslösen. 
Daher gewinnen Diskussion, Austausch, 
Beratung und Erklärung an Bedeutung. 
Zeitintensiv, mitunter auch unangenehm, 
jedoch durch nichts ersetzbar, stellen wir 
uns ehrenamtlich dieser Aufgabe.
Mit großer Erleichterung haben wir das 
fraktionsübergreifende, grundsätzliche 
Bekenntnis der Stadtverordneten zu unse-

rem kommunalen medizinischen Versor-
gungszentrum (MVZ) mitgetragen. 3.500 
Patienten haben dort eine medizinische 
Anbindung gefunden! Natürlich sehen wir 
Handlungs- ggf. auch Umstrukturierungs-
bedarf und haben daher den Bürgermeister 
beauftragt, alle hierzu notwendigen Gesprä-
che aufzunehmen. Das klare Bekenntnis der 
Mitarbeitenden des MVZ zu ihrer Einrichtung 
wird helfen, notwendige Anpassungen zu le-
gitimieren. Eine allzu leichtfertige und ober-
flächliche Verknüpfung der Thematik einer 
medizinischen Grundversorgung mit einer 
ausschließlich touristisch ausgerichteten 
TKS entbehrt schlichtweg jeder Grundlage 
und geht an der von uns wahrgenommen 
Lebenswirklichkeit vieler Bürgerinnen und 
Bürger unserer Stadt meilenweit vorbei!
Noch ein Wort in eigener Sache und zur 

Klarstellung: Ja, schwierige Zeiten; Ja, um-
fangreicher Anpassungsdruck! Nein, keine 
Unterstützung unsererseits für polarisie-
rende Tendenzen, für Einzelinteressen und 
Radikalisierung! Einer Rücktrittsforderung 
an den Bürgermeister unserer Stadt wer-
den wir uns klar verweigern! Zur letzten 
Bürgermeisterwahl im Jahr 2022 waren 
mehr als 11.900 Wahlberechtigte aufgeru-
fen ihre Entscheidung zu treffen. Eine Ent-
scheidung wurde getroffen, das Ergebnis 
ist anzuerkennen!
Wir wünschen Ihnen einen erholsamen 
Sommer und schöne Stunden, allen Urlau-
bern eine gute Erholung!

Christian Jungnickel, 
Dr. Steffen Sternberger, Dr. Peter Rogalla

Fraktionsmitglieder
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FRAKTION: PRO LÜBBEN
In Lübben ist was los – nicht nur „ … wenn alles singt“ (Paul Gerhardt)

Lübben feierte mit über 800 Posaunis-
ten aus Brandenburg und Gästen aus 
Lettland den 12. Landes-Posaunentag. 
Paul Gerhardts Lieder standen dabei im 
Mittelpunkt und mit „Die güldene Sonne“ 
und dem weniger bekannten Lied „Wer 
unterm Schirm des Höchsten sitzt“ war 
der Auftakt gegeben und auch Petrus 
hatte die Zeilen wohl gehört, denn er 
überschüttete die weit über 1000 Gäste 
beim Festgottesdienst mit beidem bis 
zum finalen „Nun danket alle Gott“. Dass 
dies nach dem Wochenende sprichwört-
lich auch von den Gastgebern gesagt sei, 
ist der Beweis, dass die Musik, die von 
den Posaunisten in die Stadtteile und 
die fürsorglichen Einrichtungen getragen 
wurde, angekommen war. Der Dank gilt 
aber auch den Protagonisten, der Paul-
Gerhardt-Kirchgemeinde und Verein und 
den vielen Helfern. Gleiches gilt für Shop-
pingnacht, Schlossinsellauf und Feté de 
la Musique – in Lübben ist, auch kulturell, 
was los.

Weniger Dank erfuhr in den Sitzungen 
des Monats der Landkreis von PRO LÜB-
BEN (und Im Kreistag UBL-)Fraktionschef 
Frank Selbitz für die KITA-Bedarfsplanung 
des LDS bis 2029. Alle Lübbener KITAS 
sind (bedingt) erforderlich und das bei ei-
nem Überhang an Plätzen (2026 ca. 260 
und 2029 über 400!!!). Die Aussage von 
LDS-Sozialdezernent Wichary „Der Land-
kreis ist nicht für die Wirtschaftlichkeit des 
Betriebs der KITAS verantwortlich“ brachte 
das Fass zum Überlaufen. Als Jugendhilfe-
Vorsitzender Schulze dann nach der Rede 
von Vize-Bürgermeisterin Anja Rasch auch 
noch äußerte: „Es geht eigentlich nur da-
rum, wer den Schwarzen Peter bei der 
Schließung von KITAS in der Hand hat“ 
raunten auch die Lübbener Eltern auf den 
Zuhörerplätzen.
Keine Lorbeeren bei PRO LÜBBEN und den 
Hartmannsdorfern bekam der LDS und das 
Land Brandenburg für die Ideen der Umge-
staltung des Naturhafens Hartmannsdorf. 
„Hier sind noch nicht alle Messen gesun-

gen“, so die Hartmannsdorferin Annett Kai-
ser bei PRO LÜBBEN. Fragen über Fragen 
und damit es sachliche Antworten gibt, 
plädiert (nicht nur) PRO LÜBBEN für aus-
reichend Zeit in der Diskussion, denn mit 
dem Beschluss soll das Exempel für den 
gesamten Spreewald umgesetzt werden.
Gleiches, wohlüberlegt zu entscheiden, gilt 
auch für die städtebauliche Neuordnung 
und Nutzung des „Bau-Turbos“ im Bereich 
Treppendorfer Straße. Dem Vorschlag von 
PRO LÜBBEN, dies Vor-Ort zu beraten, wur-
de von allen zugestimmt und Ortsbürger-
meister Marcus Wrege begrüßt die Einbe-
ziehung aller Beteiligten.
Denn nur, wenn sprichwörtlich „…alles (ge-
meinsam) singt“, können Misstöne ausge-
räumt werden.

Frank Selbitz
Fraktionsvorsitzender

Annett Kaiser
Fraktionsmitglied

FRAKTION SPD-BÜNDNIS90/DIE GRÜNEN
Gesund durch heiße Tage: Hitzeschutz als öffentliche Aufgabe

Wir in Lübben können uns glücklich schät-
zen, dort zu leben, wo andere Urlaub ma-
chen – gerade in diesen heißen Wochen. 
An Badestellen, Spreelagune und Was-
serspielplatz können sich Erwachsene 
und Kinder abkühlen. Der Brunnen auf 
dem Markt funktioniert wieder, allerdings 
sind die Pausen sehr lang und es sprudelt 
recht kurz. Auf unsere Nachfrage teilte die 
Stadtverwaltung im Ausschuss für Bauen, 
Stadtentwicklung und Umwelt mit, dass 
dort kürzlich eine elektrische Sicherheits-
prüfung stattfand. Auch der in die Jahre 
gekommene Wasserspielplatz sollte regel-
mäßig überprüft und reparaturbedürftige 
Elemente instandgesetzt werden. Uns ist 
wichtig, dass diese öffentlichen Anlagen in 
einem guten Zustand sind. Nicht alle verfü-
gen über einen eigenen Garten oder kühle 
Wohnräume.

Besonders Seniorinnen und Senioren, 
Kinder, Schwangere sowie Menschen 
mit gesundheitlichen Einschränkungen 
leiden unter hohen Temperaturen. Des-
halb haben wir 2025 in der Stadtverord-
netenversammlung einen Antrag für eine 
Hitzeschutzplanung eingebracht. Trotz 
fachlicher Unterstützung durch die lan-
desweite Fachstelle Zentrales Netzwerk 
Hitzeschutz und Zuspruch aus der Be-
völkerung fand er leider keine Mehrheit. 
Die Stadtverwaltung hat wichtige Infor-
mationen zum Hitzeschutz auf www.lu-
ebben.de veröffentlicht. Das ist ein guter 
erster Schritt. Aus unserer Sicht braucht 
es weitere Maßnahmen: mehr Schatten 
an Bushaltestellen, Spielplätzen, Kitas 
und Schulen sowie Trinkbrunnen und 
öffentlich ausgewiesene kühle Aufent-
haltsorte.

Wir alle können etwas tun: auf Menschen 
in unserer Nachbarschaft achten, Bäume 
vor unserer Haustür gießen und Wasser-
schalen für Vögel, Insekten und Igel auf-
stellen. Auch die Natur leidet.
Haben Sie Vorschläge, wie und wo der 
Hitzeschutz in Lübben verbessert werden 
kann? Schreiben Sie uns gern an: sarah.
benke-aberg@stv-luebben.de. Kommen 
Sie gut und gesund durch die Hitze.

Ihre Sarah Benke-Åberg, Stephan Loge und 
Carola Köhler

Fraktionsmitglieder

HINWEIS DER VERWALTUNG
Informationen zum Thema Hitze-
schutz sowie Tipps für kühle Orte fin-
den Sie unter luebben.de in den News.

SITZUNGSTERMINE

Die nächsten politischen Gremien tagen wie folgt:
31.08.2026 | 17:30 Uhr | Ausschuss für Bildung, Jugend, Kultur, Sport, Soziales, öffent-
liche Ordnung, Feuerwehr und Gesundheit
01.09.2026 | 17:00 Uhr | Ausschuss für Finanzen, Wirtschaftsförderung und Tourismus
01.09.2026 | 17:00 Uhr | Ausschuss für Bauen, Stadtentwicklung und Umwelt
14.09.2026 | 17:00 Uhr | Hauptausschuss
24.09.2026 | 17:30 Uhr | Stadtverordnetenversammlung

Sitzungsorte sowie die jeweiligen Tagesordnungen entnehmen Sie bitte dem Ratsinfo-
System: luebben.ris-portal.de.
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STADT & LAND | MĚSTO A KRAJ

SPREEWÄLDER GURKENTAG
01.08. | 10:00-18:00 Uhr | Höllberghof

Der Spreewälder Gurkentag findet am 
Samstag, 1. August 2026, auf dem Höll-
berghof in Heideblick statt. Der traditions-
reiche Hof des Fördervereins Naturpark 
Niederlausitzer Landrücken e. V. bietet 
mit seinem historischen Ambiente und 
der Lage zwischen Feldern, Wäldern und 
Höhenzügen den idealen Rahmen für das 
„Fest des regionalen Geschmacks“. Von 

10:00 bis 18:00 Uhr erwartet die Gäste 
ein vielfältiger Regionalmarkt mit frischen 
Produkten, handgemachten Spezialitä-
ten, traditionellem Brauchtum und einem 
abwechslungsreichen Kulturprogramm. 
Neben den berühmten Spreewälder Gur-
ken gibt es Plinse, Würste, Leinöl, Käse, 
Eis, Honig und viele weitere regiona-
le Köstlichkeiten. Auf der Bühne treten 

sowohl traditionelle als auch moderne 
Künstler auf, darunter die Popsorben und 
das Deutsch-Sorbische Ensemble Cott-
bus e. V.
Weitere Informationen zu Ausstellenden 
und Programm stehen unter gutes-spree-
wald.de/gurkentag bereit. Der Eintritt dient 
der Pflege regionaler Traditionen: Erwach-
sene 3 €, Kinder ab 6 Jahren 1,50 €. (pm)

SÜW-HERZENSPROJEKTE
Wir fördern lokales Engagement

Ihr Verein oder Ihre Organisation ist in der 
Region aktiv? Dann werden Sie Teil der 
SÜW-Herzensprojekte. Vereine, Initiativen 
und gemeinnützige Organisationen prä-
gen das gesellschaftliche Leben in unse-
rer Region. Mit ihrem Einsatz schaffen sie 
Begegnungen, fördern Zusammenhalt und 
bereichern das Miteinander vor Ort. Dieses 
Engagement möchten die Stadt- und Über-
landwerke GmbH Lübben (SÜW) künftig 
gezielt unterstützen.
Aus diesem Grund startet die SÜW ihr 
neues Format „SÜW-Herzensprojekte“ zur 
Förderung gemeinnütziger Projekte aus 

der Region. Ab sofort haben Vereine und 
Organisationen die Möglichkeit, sich mit 
ihrem Projekt um eine Förderung zu be-
werben. Die Förderung richtet sich an viel-
fältige Vorhaben, von der Anschaffung von 
Vereinsausstattung über die Planung von 
Veranstaltungen bis hin zu sozialen und 
kulturellen Projekten und Maßnahmen.
Monatlich werden zwei Herzensprojekte 
ausgewählt, die von der SÜW finanziell 
gefördert werden. Insgesamt steht ein 
monatliches Förderbudget von 500 € zur 
Verfügung, das zu gleichen Teilen auf die 
ausgewählten Projekte verteilt wird. Die 

Auswahl der Projekte erfolgt anhand fest-
gelegter Auswahlkriterien.
Mit den SÜW-Herzensprojekten möchte 
die SÜW ehrenamtliches Engagement 
sowie kreative Ideen und Initiativen sicht-
bar machen und fördern. Sie planen ein 
Projekt oder möchten eine Idee für Ihren 
Verein verwirklichen? Dann bewerben Sie 
sich jetzt für die SÜW-Herzensprojekte und 
sichern Sie sich Ihre Chance auf finanzielle 
Unterstützung.
Alle Informationen zur Bewerbung sowie 
zu den Teilnahme- und Förderkriterien fin-
den Sie unter luebben-hat-herz.de. (pm)

MESSE LEBENSART
31.07. — 02.08. | Schlossinsel Lübben

Die LebensArt verwandelt vom 31. Juli bis 
2. August die Schlossinsel Lübben täglich 
von 10:00 bis 18:00 Uhr in ein farbenfrohes 
Shopping-Paradies. Über 110 Aussteller 
präsentieren Schönes für Haus und Gar-
ten, ergänzt durch beste Unterhaltung für 
die ganze Familie. Sieben Fachgärtnereien 
zeigen Pflanzenvielfalt von Kräutern, Stau-
den und Solitärpflanzen bis hin zu Kakte-
en, Sukkulenten und Seerosen. Ob Wüs-
tengarten oder Wassergarten – die Messe 
bietet Inspiration für jedes grüne Zimmer. 

Landschaftsgärtner gestalten Schaugär-
ten, Möbelanbieter zeigen Gartenmöbel 
aus Teak, Aluminium, Fiberglas oder Holz 
sowie Strandkörbe und Upcycling-Design. 
Kunsthandwerk wie die schwebenden 
Seelenwiegen aus Lärchenholz rundet das 
Angebot ab.
Auch Feinschmecker kommen auf ihre 
Kosten: Gewürzöle, fermentierter Pfeffer, 
Oliven, Käse, Wildsalami, Weine, Brände, 
handgerührte Marmeladen und süße Le-
ckereien laden zum Probieren ein. Genuss-

Oasen mit Kaffee, Tee, Scones, Flamm-
kuchen oder Rösti bieten Raum zum 
Entspannen. Für musikalische Atmosphä-
re sorgt Songwriter Phileas mit modernen, 
gefühlvollen Live-Performances.
Der Eintritt beträgt 10 € online und 12 € an 
der Tageskasse, Kinder bis 15 Jahre sind 
frei. Ein Depotservice erleichtert das Shop-
pen: Einkäufe werden gesammelt und spä-
ter bequem ins Auto geladen. Weitere In-
fos und Ausstellerübersichten finden sich 
auf der Webseite der LebensArt.

KREISVOLKSHOCHSCHULE DES LDS
Programmstart am 31. August

Die Kreisvolkshochschule des Landkreises 
Dahme-Spreewald startet ab dem 31. Au-
gust wieder mit gesellschaftspolitischen 
Veranstaltungen, kreativen Workshops, 
Wanderungen und Sprachkursen bis hin 
zu Gesundheitskursen sowie Kursen zur 
beruflichen Bildung. Dank der Koopera-
tionen mit den Bibliotheken in Lübben, 
Luckau, Zeuthen und Königs Wusterhau-

sen, dem Naturpark Dahme Heideseen in 
Prieros und dem Natur Erlebniszentrum 
der Sielmann Stiftung in Wanninchen brin-
gen wir viele Angebote auch in Ihre Nähe 
und schaffen für Sie Lern- und Erfahrungs-
räume.
Holen Sie sich online Inspiration unter 
www.vhs-dahme-spreewald.de. Das neue 
Programmheft liegt zum Mitnehmen im 

Rathaus aus. Die Volkshochschule Dah-
me-Spreewald (vhs) ist eine kommunale 
Weiterbildungseinrichtung des Landkrei-
ses Dahme-Spreewald. (pm)

INFORMATION
WEB vhs-dahme-spreewald.de
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LIUBA-GRUNDSCHULE
Besuch im Kreisarchiv und ein Dank

Am 15. Juli machte unsere Schulchronik-
Gruppe einen Ausflug in das Archiv in 
Luckau. Schon das Gebäude war span-
nend, denn früher war es ein Gefängnis. 
Das fanden wir gleichzeitig cool und ein 
bisschen unheimlich. Besonders die alte 
Gefängniszelle hat uns neugierig gemacht 
– da wollte man wirklich nicht eingesperrt 
sein! Danach ging es ins riesige Archiv, 
das ganze fünf Etagen hat. Wir sind her-
umgelaufen, haben uns alles angeschaut 
und sind sogar ganz nach oben gegangen. 
Von dort konnte man richtig gut sehen, 
wie hoch das Gebäude ist – ein bisschen 
schwindelig wurde uns auch.
Plötzlich bekamen wir einen Brief vom 
Bürgermeister M. Hinkelstein. Darin stand, 
dass wir einen geheimen Code knacken 
sollen. Also wurden wir zu Detektiven! 
Die erste Aufgabe war ein Art Puzzle. Wir 
mussten mehrere Bilder von unserem al-

ten und neuen Schulhaus in die richtige 
zeitliche Reihenfolge bringen. Gar nicht so 
einfach, aber wir haben es geschafft. Dann 
sollten wir noch einen Zeitungsraum im Ar-
chiv finden. Dabei sind wir ganz schön her-
umgeirrt. Im Zeitungsraum lasen wir dann 
einen Zeitungsartikel vom 04. September 
1965 über die Neueröffnung unserer Schu-
le. Die letzte Aufgabe war die schwierigste: 
Wir sollten einen Satz in alter Schrift ent-
ziffern. Das sah aus wie eine Geheimspra-
che! Am Ende hatten wir alles gelöst und 
waren ziemlich stolz auf uns. Der Ausflug 
war spannend, ein bisschen gruselig und 
auf jeden Fall nicht langweilig. (Von Leana 
und Viktoria, Klasse 6a)

DANKESCHÖN
Die Klasse 6b möchte sich herzlich bei Hil-
ler Bildung & Beratung GmbH bedanken. 
Für unser Theaterstück habe die Mitarbei-

ter eine Zeitmaschine gebaut. Sie wurde 
mit viel Mühe hergestellt, zusammenge-
schraubt und angemalt. Herr Parthun, der 
Leiter der Werkstatt, hat uns im Kunstun-
terricht besucht und wir haben den Plan 
für die Zeitmaschine besprochen. Ein paar 
Wochen später stand die Zeitmaschine 
fix und fertig in unserem Mehrzweckraum 
und wir konnten sie zum Üben für unser 
Theaterstück verwenden. In der vorletzten 
Schulwoche haben wir alle Klassen der 
Schule zu unserem Theaterstück einge-
laden. Es gab viel Applaus und wir hatten 
Spaß und Vergnügen.
Zum Dank haben wir die Mitarbeiter von 
Hiller Bildung & Beratung GmbH zu unse-
rer Abschlussfeier eingeladen. Sie haben 
unsere Einladung angenommen und unser 
Theaterstück gesehen. Darüber haben wir 
uns sehr gefreut. (Die Klasse 6b der LiUBA-
Grundschule)

WIRTSCHAFT | GÓSPODAŔSTWO

KARRIERECHANCEN BEI DER LWG
LWG auf der vocatium Cottbus 2026

Am 27.05. und 28.05. nutzten rund 2.000 
interessierte Jugendliche in der Lausitz-
Arena in Cottbus die Chance, auf der 
deutschlandweiten Fachmesse Ausbil-
dungs- und Studienangebote kennenzuler-
nen und Kontakte zu knüpfen.
Wie gelingt der Einstieg in die Berufswelt? 
Antworten auf diese Frage gaben die Un-
ternehmen und Hochschulen, die auf der 
Messe ihre Ausbildungs- und Studienan-
gebote präsentierten. Gemeinsam mit 
dem BBU Verband Berlin-Brandenburgi-
scher Wohnungsunternehmen informierte 
die Auszubildende Claudia Kästner von 
der Lübbener Wohnungsbaugesellschaft 

mbH (LWG) über die Vielfältigkeit der Woh-
nungswirtschaft und die beruflichen Pers-
pektiven.
Im Mittelpunkt stand dabei der Ausbil-
dungsberuf Immobilienkauffrau/Immobili-
enkaufmann, der kaufmännisches Know-
how mit ersten praktischen Erfahrungen 
verbindet. Vermietung, Immobilienverwal-
tung, Marketing und rechtliche Grundlagen 
gehören ebenso dazu wie moderne digita-
le Arbeitsprozesse. 130 Schülerinnen und 
Schüler nutzten die Gelegenheit, um am 
Gemeinschaftsstand Fragen zum Berufs-
feld und zu den Ausbildungsinhalten zu 
stellen.

„Besonders freut uns, dass sich viele Inte-
ressierte gezielt über den Berufsalltag bei 
uns informiert haben und Lust auf eine 
Ausbildung mit Sinn und Verantwortung 
haben. Der direkte Austausch hilft dabei, 
Berufsfelder greifbar zu machen und erste 
berufliche Perspektiven zu entwickeln.“ so 
Frank Freyer, Geschäftsführer der LWG.
Die LWG bildet seit 2024 Immobilienkauf-
leute und Kaufleute des Büromanage-
ments aus und investiert gezielt in den 
Fachkräftenachwuchs. Mehr Informatio-
nen über die Ausbildungsmöglichkeiten 
finden sich auf der Karriereseite der LWG. 
(pm)

UNTERNEHMENSNACHFOLGE FRÜHZEITIG PLANEN
Unterstützung für Betriebe im Landkreis Dahme-Spreewald

Die Unternehmensnachfolge ist eine der 
größten Herausforderungen für den Mit-
telstand und das Handwerk. Viele Unter-
nehmerinnen und Unternehmer haben 
über Jahrzehnte erfolgreiche Betriebe 
aufgebaut. Doch irgendwann stellt sich die 
Frage, wie das Lebenswerk in gute Hände 
übergeben werden kann.
Um Handwerksbetriebe bei diesem wich-
tigen Zukunftsthema zu unterstützen, ver-
stärkt Laura Beister die Abteilung Unter-
nehmensnachfolge der Handwerkskammer 
Cottbus. Ihr regionaler Schwerpunkt liegt im 
Landkreis Dahme-Spreewald. Gleichzeitig 
unterstützt sie die Arbeit der Nachfolgezen-
trale Brandenburg, die sich gemeinsam mit 
ihren Partnern für eine frühzeitige und erfolg-
reiche Unternehmensnachfolge einsetzt.

Ziel ihrer Tätigkeit ist es, insbesondere 
kleine und mittlere Unternehmen für das 
Thema Nachfolge zu sensibilisieren und 
sie auf dem Weg einer rechtzeitigen Pla-
nung zu begleiten. Denn eine gelungene 
Betriebsübergabe beginnt nicht erst kurz 
vor dem Ruhestand – sie sollte idealerwei-
se mehrere Jahre im Voraus vorbereitet 
werden.
Im Rahmen kostenfreier Nachfolgechecks 
erhalten Unternehmerinnen und Unterneh-
mer eine erste Orientierung. Gemeinsam 
werden die individuelle Ausgangssituation 
sowie organisatorische, persönliche und 
betriebswirtschaftliche Fragestellungen 
betrachtet. So können frühzeitig Hand-
lungsfelder erkannt und die nächsten 
Schritte geplant werden.

Wer sich bereits Gedanken über die Zu-
kunft seines Betriebes macht oder sich 
über Möglichkeiten der Unternehmens-
nachfolge informieren möchte, kann sich 
unverbindlich beraten lassen. (pm)

KONTAKT
Handwerkskammer Cottbus
Bildungs- und Servicezentrum LDS
Laura Beister
TELEFON 03375 2525-61
MAIL beister@hwk-cottbus.de
WEB hwk-cottbus.de
WEB nachfolgezentrale-brandenburg.de
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KULTUR, SPORT & TOURISMUS | KULTURA, SPORT A TURIZM
VERANSTALTUNGEN | ZARĚDOWANJA
24.07. | 18:00 | Schlossinsel, Touristi-
sches Zentrum
Unterwegs mit dem Literatenkahn 
„Meine Spree/Mója Sprjewja“
Infos: spreewald-christl.de
�
25.07. | 15:00 | Richard-Rabe-Haus
Musikalischer Nachmittag „Zum Geden-
ken an den großen Liederdichter Paul 
Gerhardt“
Gemeinsames Singen seiner bekannten 
Lieder und Harfenkonzert
Eintritt frei
Veranstalter: Kirche der Siebenten-
Tags-Adventisten Lübben
�
31.07. — 02.08. | 10:00 – 18:00 | 
Schlossinsel Lübben
Messe LebensArt
Info: lebensart-messe.de
�
01.08. | 10:00 — 18:00 | Höllberghof
Spreewälder Gurkentag
�
15.08. | 09:30 | Paul-Gerhardt-Kirche
Brandenburgische Orgelreise

15.08. | 19:00 | Wappensaal
Zufall in der Musik - Phonola, Violine 
und Gesang

MÄRKTE
Mi & Fr | 08:00 — 15:00 Uhr | Marktplatz
Lübbener Wochenmarkt
�
Di | 08:00 — 14:00 Uhr | Breite Straße
Grüner Markt

AUSSTELLUNGEN
23.04. – 25.09. | LDS, Horizontale Galerie
Hauptsache: RANDERSCHEINUNGEN
Begleitausstellung der SPEKTRALE 12 
mit 53 Künstler*innen aus dem Land-
kreis Dahme-Spreewald
ORT Reutergasse 12
ÖFFNUNGSZEITEN Mo-Do 8:00—18:00/
Fr 8:00—16:00
INFOS dahme-spreewald.info
�
10.06. - 19.09. | LDS, Vertikale Galerie
Wegzeichen von Gerd Bandelow aus 
Bestensee
ORT Beethovenweg 14
ÖFFNUNGSZEITEN Mo-Do 8:00—18:00 /
Fr 8:00—16:00
INFOS dahme-spreewald.info
�
02.07. — 20.09. | Museum Schloss Lübben
Sonderausstellung: „Lichtschnitzer. 
Landschaften in Schabkarton. 
Werkschau Rüdiger Neick“
INFOS museum-luebben.de
�
bis 25.07. | Paul-Gerhardt-Kirche
Ausstellung „Paul Gerhardts Blumen“
Malerei, Grafik, Zeichnung von Micha 
Brendel, Stefan Bleyl, Karen Ascher, Uwe 
Mücklausch
Mo — Sa | 10:00 — 12:00 | Am kleinen Hain 43

Paul-Gerhardt-Zentrum
Mi | 15:00 — 17:00 | Brauhausgasse 4
Traditionshaus des Feuerwehrvereins 
1863 e. V. Lübben

GEMÜTLICHE RUNDEN
21./23./28./30.07. & 04./11./13.08. | 
09:00 | Schobertreff
Frühstück in gemütlicher Runde
�
27.07./10.08. | 13:00 | Schobertreff
Stricken in gemütlicher Runde

LÜBBENER FERIENSPAß

BÜHNENABENTEUER IN LÜBBEN – 
THEATER & TANZ FÜR KLEINE STARS!
• Mo 20.07. | MiniKids (6–8 J.)
• Di 21.07. | Kids (8–12 J.)
• Mi 22.07. | Junior (12–17 J.)
• 10:00 - 12:30 Uhr
• mit Anmeldung

MONTAG - FREITAG
RÄTSELRALLYE IN DER 
PAUL-GERHARDT-KIRCHE
• Mo - Fr | 11:00 - 17:00
MONTAG
SPÜRNASEN IM EINSATZ - 
ENTDECKERTOUREN
• 09:00 – 12:00 Uhr
• Schlossinsel, Hafen 1
• mit Anmeldung
SPÜRNASEN IM EINSATZ – 
ENTDECKERKAHNFAHRT
• 09:30 – 11:00 Uhr
• Schlossinsel, Hafen 1
• mit Anmeldung
DIENSTAG
SPIELE-DIENSTAG
• 14.07., 21.07., 28.07., 04.08.
• 10:00 – 17:00 Uhr
• Stadtbibliothek Lübben
ABENTEUER TURMAUFSTIEG
• 07./14./21./28.07. & 18.08.
• 18:00 – 19:00 Uhr
• mit Anmeldung
MITTWOCH
ZEITREISE IM FEUERWEHRMUSEUM
• 15:00 - 17:00 Uhr
• Feuerwehrmuseum
DONNERSTAG
SCHATZSUCHE IM SCHLOSS
• 10:00 – 12:00 Uhr
• Museum Schloss Lübben
• mit Anmeldung
TÖPFERN IN DER SPREEWALDTÖPFEREI
• 10:00 - 12:00 Uhr
• Spreewaldtöpferei Sander
• mit Anmeldung
FREITAG
WALDERLEBNISSE MIT ELLI - ZAUBER 
DER NATUR ERLEBEN
• 10:00 - 12:30 Uhr
• Waldschule zum Specht
• mit Anmeldung
SAMSTAG
VOLL BOCK AUF KUNST
• 10:00 - 12:00 Uhr
• Museum Schloss Lübben

• mit Anmeldung
• 18.07. Filzen mit Sandra Graf
• 25.07. Monotypie mit Sebastian 

Franzka
• 08.08. Öl-Malerei mit Rostyslav Voronko
• 15.08. Kalligrafie mit Ingo Schiege
Weiter Informationen zum Programm, 
zur Anmeldung & zu den Kosten finden 
Sie auf luebben.de/tourismus.

SERVICE
jeden 2. Di | 13:00 — 14:00
Rentensprechstunde
ANSPRECHPARTNERIN Frau Schiela
TELEFON 03546 3509
17.07. | 14:00 — 19:00 | DRK-Zentrum LN
DRK-Blutspende
14.08. | 14:00 — 19:00 | DRK-Zentrum LN
DRK-Blutspende
01.09. | 10:00 — 12:00 | Breite Straße
Beratungsmobil – Verbraucherschutz 
vor Ort

KAHNFAHRTEN
tgl. | stündlich | 11:00 – 17:30 Uhr | 
Hafen 1 & 2
Kahnfahrten von der Schlossinsel
auch barrierefrei möglich
Infos: flottes-rudel.de
�
tgl. | auf Anfrage
Kahnfahrt im Spreewald
Infos: spreewaldkahnfrau.de
�
tgl. | Bootsverleih Lehnigksberg
Erlebniskahnfahrt bei loderndem 
Kaminfeuer
Infos: bootsverleih-lehnigksberg.de
�
1. Samstag im Monat | 19:19 | Hafen 
„Strandcafé“
Nachtwächter-Kahnfahrt
�
24.07./07.08. | 18:00 | Wendischer 
Bauernhof
Unterwegs mit dem Literatenkahn 
„Meine Spree/Mója Sprjewja“

FÜHRUNGEN
Mo & Do | 10:00 | Paul-Gerhardt-Kirche
Turmaufstieg Paul-Gerhard-Kirche
Infos: stadtfuehrungluebben.de
�
Fr | 21:13 | Rathaus Lübben
Nachtwächter-Rundgang „Licht aus – 
Laterne an“
Infos: spreewaldnachtwaechter.de
�
21./28.07. | 10:30 | Gurken Paule
Stadtführung Lübben
Infos: stadtfuehrungluebben.de
�
auf Anfrage
Stadtrundgang in niedersorbischer Tracht
Infos: spreewald-christl.de
�
Weitere Veranstaltungen, Märkte, 
Führungen, Kahnfahrten unter
luebben.de/tourismus.
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VEREINE UND VERBÄNDE | TOWARISTWA A ZWĚZKI

VEREINS- & KIRCHENNEWS
NEUIGKEITEN & TERMINE JETZT ONLINE

Alle Infos der Lübbener Vereine und Verbände finden sich online 
unter luebben.de.

JUGENDAKTIONSTEAM LÜBBEN
Jugendfreizeiteinrichtung „die insel“

Hier gibt es neben dem Offenen Treffpunkt 
mit Billiard, Kicker, Spiele, Tischtennis, Air-
hockey usw. spezielle Angebote, Projekte 
sowie die Schließzeiten des Jugendakti-
onsteams der Caritas.
Termine für den Offenen Treffpunkt sind 
nach Vereinbarung auch außerhalb der 
Öffnungszeiten möglich. Bei Projekten au-
ßer Haus können die Zeiten variieren.

ÖFFNUNGSZEITEN „DIE INSEL“
Mo | 13:00 Uhr – 19:00 Uhr
Di | Der Teenstag hat Ferienpause
Mi | 15:00 Uhr – 20:00 Uhr
Do | 15:00 Uhr – 20:00 Uhr
Fr | 13:00 Uhr – 19:00 Uhr

ANGEBOTE & PROJEKTE
Fr. 17.07. | 13:00 Uhr – 19:00 Uhr | „die in-
sel“ | Offener Treffpunkt*
Mo. 20.07. | 13:00 Uhr – 19:00 Uhr | „die 
insel“ | Offener Treffpunkt*
Di. 21.07. | Der Teens-Tag hat Ferienpause.
Mi. 22.07. | 15:00 Uhr – 20:00 Uhr | „die in-
sel“ | Offener Treffpunkt*
Do. 23.07. | Ausflug ins Deutschlandmu-
seum Berlin Erlebe eine spannende Zeit-
reise durch 2000 Jahre Geschichte! Ab 7. 
Klasse, Begrenzte Plätze, Kostenpunkt 5€, 
Voranmeldung bis 20.07.2026 nötig! „die 
insel“ bleibt an diesem Tag geschlossen.
Fr. 24.07. | 13:00 Uhr – 19:00 Uhr | „die in-
sel“ | Offener Treffpunkt*
So. 26.07. | Ausflug in die „Verbotene Stadt“ 
in Wünsdorf mit Lost-Place-Foto-Führung 
durch das Haus der Offiziere, Schwimm-
bad, Theatersaal und Kasernenanlagen. 
Ab 7. Klasse, begrenzte Plätze, Kosten-
punkt 5€, Voranmeldung bis 20.07.2026 
nötig.
Mo. 27.07. | 13:00 Uhr – 19:00 Uhr | „die 
insel“ | Offener Treffpunkt*

Di. 28.07. | Teenstag – Ausflug ins Freibad 
Luckau Nur für 5. Und 6. Klasse! Begrenzte 
Plätze, Kostenpunkt 3€, Voranmeldung bis 
21.07.2026 nötig.
Di. 28.07. | Ausflug zum Outdoor-Escape-
Game Cottbus Ab 7. Klasse, begrenzte 
Plätze, Kostenpunkt 10€, Voranmeldung 
bis 21.07.2026 nötig
Mi. 29.07. | 15:00 Uhr – 20:00 Uhr | „die in-
sel“ | Offener Treffpunkt*
Do. 30.07. | 15:00 Uhr – 20:00 Uhr | „die 
insel“ | Offener Treffpunkt* mit Kochaktion 
ab 16:00 Uhr
Do. 30.07. | Ausflug zum Fußballgolf Ab 7. 
Klasse, begrenzte Plätze, Kostenpunkt 5€, 
Voranmeldung bis 24.07.2026 nötig
Fr. 31.07. | 13:00 Uhr – 19:00 Uhr | „die in-
sel“ | Offener Treffpunkt*
Fr. 31.07. | 19:00 Uhr – 20:30 Uhr | Turnhal-
le Am Hirsewinkel | Offenes Sportangebot
Mo. 03.08. | 13:00 Uhr – 19:00 Uhr | „die 
insel“ | Offener Treffpunkt*
Di. 04.08. | Teenstag-Ausflug ins Jum-
phouse Nur für 5. Und 6. Klasse! Begrenzte 
Plätze, Kostenpunkt 5€, verbindliche Vor-
anmeldung bis 29.07.2026 nötig.
Mi. 05.08. | 15:00 Uhr – 20:00 Uhr | „die in-
sel“ | Offener Treffpunkt*
Do. 06.08. | Ausflug zum Stand-Up-Padd-
ling Ab 7. Klasse, begrenzte Plätze, Voran-
meldung bis 31.07.2026 nötig. „die insel“ 
bleibt an diesem Tag geschlossen!
Fr. 07.08. | 13:00 Uhr – 19:00 Uhr | „die in-
sel“ | Offener Treffpunkt*
Fr. 07.08. | 19:00 Uhr – 20:30 Uhr | Turnhal-
le Am Hirsewinkel | Offenes Sportangebot
Ab 7. Klasse, Hallenturnschuhe nicht ver-
gessen
Mo. 10.08. | 13:00 Uhr – 19:00 Uhr | „die 
insel“ | Offener Treffpunkt*
Di. 11.08. | Der Teens-Tag hat Ferienpause.
Mi. 12.08. | Paddeltour durch Lübben & 

Grillen, ab 7. Klasse & Übergang zur 7. 
Klasse, begrenzte Plätze, Kostenpunkt 5€, 
Voranmeldung bis 10.08.2026 nötig.
„die insel“ bleibt an diesem Tag geschlossen.
Do. 13.08. | 15:00 Uhr – 20:00 Uhr | „die 
insel“ | Offener Treffpunkt* mit Kochaktion 
ab 16:00 Uhr
Do. 13.08. | Ausflug zum Wasserski, ab 
7. Klasse, begrenzte Plätze, Kostenpunkt 
10€, Voranmeldung bis 07.08.2026 nötig.
Fr. 14.08. | Krimidinner „Cocktail Mortale“ 
geschlossene Veranstaltung. „die insel“ 
bleibt an diesem Tag geschlossen.
*Die Jugendfreizeiteinrichtung „die insel“ 
heißt alle jungen Menschen ab der 7. Klas-
se im Offenen Treffpunkt herzlich willkom-
men!
**Der Teens-Tag am Dienstag findet eben-
falls auf der „insel“ statt. Hier stehen Kids 
der 5. und 6. Klasse im Mittelpunkt!
Alle Angebote der offenen Jugendarbeit 
werden finanziell durch den Landkreis 
Dahme-Spreewald, Amt für Kinder, Jugend 
und Familie, durch die Stadt Lübben und 
der Caritas Region Cottbus unterstützt.

KONTAKT
Jugend(sozial)arbeit Lübben
Kinder- und Jugendfreizeiteinrichtung „die 
insel“
Wassergasse 3, 15907 Lübben
TELEFON 03546 / 3040
FACEBOOK @jugendteamLn
INSTAGRAM @jugendaktionsteamLuebben
Dana: 0173 54 14 900, 
Mail: dana.tschoepel@caritas-goerlitz.de
Ulli: 01525 699 01 56, 
Mail: ulrike.rippa@caritas-goerlitz.de
Anja: 0173 20 75 679, 
Mail: anja.dettelmann@caritas-goerlitz.de
Jörn: 0172 37 36 345, 
Mail: joern.lehmann@caritas-goerlitz.de

GEFLÜGELZUCHTVEREIN LÜBBEN UND UMGEBUNG 1896 E.V.
Rückblick und Ankündigung

VEREINSKAHNFAHRT
Die Fahrt führte am Sonntag den 28.06.2026, 
bei tollem Sommerwetter, von Lübben nach 
Schlepzig. Nach einer Rast in Schlepzig ging 
es am Nachmittag wieder nach Lübben zu-
rück. Der Vorstand bedankt sich für die rege 
Teilnahme und für die Organisation bei Jörg 
Muschick,und Familie Jürgen Kalz.

ANKÜNDIGUNG
Impfung von Hühnern gegen die Newcast-
le-Krankheit (atypische Geflügelpest). Der 
nächste Impftermin, ist am 23.08.2026, 
Sonntag um 10:00 Uhr: Abholung des 
Impfstoffes im Radensdorfer Weg 3a, in 
Lübben, Telefonischer Kontakt: 01575 
6936030, H. Leuthäusser

HINWEIS
Die nächsten Mitgliederversammlungen 
findet am Freitag den 28.08.2026 und 
den um 19:30 Uhr in der Deichschänke in 
Lübben, Amselweg statt. Es sind alle Lieb-
haber an der Geflügelhaltung eingeladen, 
vorbei zu schauen. (Der Vorstand)
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AWO BEZIRKSVERBAND BRANDENBURG SÜD E. V.
Großes Familienfest begeistert Generationen

Ein rundum gelungenes Fest im Zeichen 
der Begegnung: Bei strahlendem Sonnen-
schein und angenehmen Sommertempe-
raturen feierte die AWO Integrationskita 
„Sonnenkinder“ ein großes Familienfest. 
Zahlreiche Besucherinnen und Besucher 
aller Generationen – darunter Eltern, Groß-
eltern, Kinder, Geschwister und geladene 
Gäste – nutzten das herrliche Wetter, um 
einen abwechslungsreichen und geselligen 
Nachmittag miteinander zu verbringen.
Auf dem weitläufigen Spielgartengelände 
hatte das Kita-Team ein buntes Programm 
auf die Beine gestellt, das bei Groß und 
Klein für große Begeisterung sorgte. Ver-
schiedene Mitmachangebote und Spiel-
stationen luden zum Entdecken ein. Zu 
den absoluten Publikumsmagneten des 
Tages gehörten eine Hüpfburg, farben-
frohes Kinderschminken sowie kreative 

Bastelangebote, bei denen die Jungen und 
Mädchen ihr handwerkliches Geschick 
beweisen konnten. Auch für das leibliche 
Wohl war bestens gesorgt: Neben einer 
reichhaltigen Auswahl an Kaffee und 
selbstgebackenem Kuchen wurden den 
Gästen auch frisch zubereitete, herzhafte 
Pizzen gereicht.
Ein solches Fest zeigt besonders schön, 
wie wichtig der Zusammenhalt und das 
enge Miteinander im Kita-Alltag sind. Über-
all auf dem Gelände sah man an diesem 
Nachmittag fröhliche Kinder, engagierte 
Familien und ein Team, das die Veranstal-
tung mit viel Herzblut vorbereitet hatte und 
täglich mit vollem Einsatz dabei ist.
„Wir haben nicht nur ein wunderschönes 
Familienfest gefeiert, sondern erlebten 
auch genau das, was unsere tägliche Ar-
beit ausmacht: Gemeinschaft, Vertrauen, 

Lachen und ganz viele kleine Momente, 
die den Alltag bunt machen. Es ist uns ein 
großes Anliegen, einen Ort zu schaffen, an 
dem Kinder geborgen und glücklich wach-
sen dürfen“, zieht die Einrichtungsleitung 
ein rundum positives Fazit. Ein ganz herzli-
cher Dank gilt allen Eltern für ihr Vertrauen 
und die großartige Unterstützung sowie 
dem gesamten Kita-Team für die Geduld, 
Kreativität und den unermüdlichen Einsatz 
vor und hinter den Kulissen. (AWOBVVBB-
Süd/AHöltke)

KONTAKT
AWO Integrationskindertagesstätte 
„Sonnenkinder“
Logenstraße 4, 15907 Lübben
Annett Höltke
TELEFON 03546 4276
MAIL annett.hoeltke@awo-bb-sued.de

EVANGELISCHER SCHULVEREIN LÜBBEN E. V.
Teilnehmerrekord zum 8. Schlossinsellauf Lübben

Der 8. Schlossinsellauf auf der Lübbener 
Schlossinsel hat eindrucksvoll gezeigt, 
warum sich die Veranstaltung längst zu 
einem festen Höhepunkt im regionalen 
Laufkalender entwickelt hat. Trotz som-
merlicher Höchsttemperaturen gingen so 
viele Läuferinnen und Läufer wie nie zuvor 
an den Start und sorgten für einen neuen 
Teilnehmerrekord.
Bereits am Morgen herrschte auf der 
Schlossinsel eine besondere Atmosphäre. 
Familien, Vereine, Schulklassen und ambi-
tionierte Ausdauersportler kamen zusam-
men, um den Laufsport und das Mitein-
ander zu feiern. Die hohen Temperaturen 
verlangten allen Teilnehmenden einiges ab. 
Dank zahlreicher Helferinnen und Helfer, ei-
ner guten Organisation sowie ausreichend 
Versorgungsstellen konnten jedoch alle 

Wettbewerbe sicher durchgeführt werden.
Besonders beeindruckend war erneut 
die große Beteiligung der Kinder und Ju-
gendlichen. Die Bambini- und Schülerläufe 
sorgten für viel Begeisterung entlang der 
Strecke und machten deutlich, dass der 
Schlossinsellauf vor allem ein Familienfest 
ist. Hunderte junge Läuferinnen und Läufer 
sammelten ihre ersten Wettkampferfah-
rungen und wurden im Ziel unter großem 
Applaus empfangen – ein Markenzeichen 
der Veranstaltung, die seit Jahren beson-
deren Wert auf den Nachwuchssport legt.
Neben den Kinderläufen standen mit dem 
5- und 10-Kilometer-Lauf sowie dem Halb-
marathon und dem Run-&-Bike-Wettbe-
werb abwechslungsreiche Wettbewerbe 
für alle Alters- und Leistungsklassen auf 
dem Programm. Die landschaftlich reizvol-

len Strecken durch den Spreewald boten 
trotz der Hitze beste Bedingungen für ein 
besonderes Lauferlebnis.
Ein besonderer Dank gilt den zahlreichen 
ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern, 
den Sponsoren, Rettungskräften, Stre-
ckenposten sowie allen Unterstützern, 
ohne deren Engagement eine Veranstal-
tung dieser Größenordnung nicht möglich 
wäre.
Der 8. Schlossinsellauf hat eindrucksvoll 
bewiesen, dass Sport Menschen verbin-
det. Teilnehmerrekord, strahlende Kinder-
augen, faire Wettkämpfe und eine großar-
tige Stimmung machten die Veranstaltung 
zu einem rundum gelungenen Tag. Die 
Vorfreude auf die neunte Auflage im kom-
menden Jahr am 20.06.2027 dürfte bei al-
len Beteiligten bereits jetzt groß sein.
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SCHÜTZENGILDE ZU LÜBBEN 1425/1990 E. V.
Brandenburgische Landesmeisterschaften

Mit einem kleinen Schützenfest feierte die 
Schützengilde zu Lübben 1425/1990 e. V. 
am 20. Juni 2026 gemeinsam mit Mitglie-
dern, Gästen und befreundeten Vereinen 
im Gildehaus. Im Mittelpunkt stand das 
jährliche Königsschießen, bei dem 29 Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer um die bes-
ten Treffer kämpften. Die Leistungsdichte 
war hoch: Erst die Zehntelwertung brachte 
die Entscheidung. Der beste Schuss des 
Tages war eine 10,9 – ein Ergebnis, das die 
Spannung des Wettbewerbs eindrucksvoll 
unterstrich.
Nach der Auswertung stand das neue 
Königshaus fest: Holger Lindow wurde 
Schützenkönig, Sophia Lindow erste Dame 
und Dietmar Nitsche zweiter Ritter. Die fei-
erliche Proklamation nahmen die Zweite 
Vorsitzende Sylvia Arlt und Schießsportlei-
ter Holger Lindow vor. Neben der Königs-
scheibe wurde dem neuen Schützenkönig 
auch die Schützenkette überreicht, die er 
nun für ein Jahr tragen darf.
Den festlichen Rahmen nutzte die Schüt-
zengilde außerdem, um ihrem langjähri-
gen Zweiten Vorsitzenden Harry Bogola 
für seine jahrzehntelange engagierte Vor-
standsarbeit zu danken. Bei der Wahlver-
sammlung am 21. März 2026 hatte er aus 
persönlichen Gründen auf eine erneute 
Kandidatur verzichtet.

Das Schützenfest klang in geselliger Run-
de auf der Schießbahn aus. Vertreter der 
Gastvereine, Vereinsmitglieder und Ange-
hörige nutzten die Gelegenheit zum Aus-
tausch und ließen den erfolgreichen Tag 
gemeinsam ausklingen.
Auch sportlich setzte die Schützengilde zu 
Lübben 1425/1990 e. V. in diesem Früh-
jahr und Frühsommer deutliche Akzente. 
Nach den Kreismeisterschaften im Feb-
ruar und März stellten sich die Lübbener 
Sportschützinnen und Sportschützen an 
mehreren Wochenenden im Mai und Juni 
den Brandenburgischen Landesmeister-
schaften auf der Schießsportanlage in 
Frankfurt (Oder). Dabei griffen mehrere 
Starterinnen und Starter erneut erfolgreich 
in den Kampf um die Podestplätze ein. In 
der Mannschaftsdisziplin KK-Gewehr 50 
m Auflage erreichten Simone Mattler, Diet-
mar Nitsche und Sven Jeschke einen star-
ken fünften Platz. In den Einzeldisziplinen 
überzeugten Saskia Richter, Nadine Graß-
mann-Jeschke und Leni Golze im Dreistel-
lungskampf mit ersten Plätzen in ihren 
Altersklassen. Beim KK-Liegendkampf Da-
men III holten Sylvia Arlt, Simone Mattler 
und Anke Knospe den Mannschaftssieg. 
Auch mit der Freien Pistole Herren III war 
die Gilde erfolgreich: Norman Linemann, 
Dr. Steffen Sternberger und Sylvia Arlt si-

cherten sich den Mannschaftstitel; in der 
Einzelwertung belegte Dr. Steffen Stern-
berger Platz zwei, Norman Linemann Platz 
drei. Sylvia Arlt erreichte in der nächsthö-
heren Altersklasse den zweiten Platz und 
freute sich zudem über Rang drei in der 
Sportpistole Präzision. Weitere Siege gin-
gen an Florian Rossa im KK-Liegendkampf 
Jugend und an Leon Klautzsch bei den Ju-
nioren B. Theodor Tobias Wojcik komplet-
tierte die Erfolgsbilanz mit Platz zwei im 
Luftgewehr-Schüler-Einzel.
Nach diesen Ergebnissen richten die Lüb-
bener Sportschützen den Blick nun auf die 
weiteren Wettkämpfe in den KK-Diszipli-
nen. Zudem stehen im Gildehaus und beim 
Kreisschützenbund Dahme-Spreewald die 
nächsten Höhepunkte bevor. Delegationen 
der Schützengilde werden an den Schüt-
zenfesten befreundeter Vereine teilneh-
men; im eigenen Haus wartet mit dem 
Spreewaldpokal der nächste traditionsrei-
che Wettbewerb.
Im August folgen die Deutschen Meister-
schaften in München. Die besten Schüt-
zinnen und Schützen der Gilde haben sich 
intensiv vorbereitet und hoffen, auch in 
diesem Jahr wieder auf nationaler Bühne 
ihre Treffsicherheit unter Beweis stellen zu 
können. (Hans-Georg Klepzig)

HORIZONTE E. V.
Psychosoziale Kontakt - & Beratungsstelle

Mo & Do | 08:30 – 16:00 Uhr
Di | 08:30 – 14:00 Uhr
Mi | 11:00 – 16:00 Uhr
Fr | 08:30 – 14:00 Uhr
Achtung: geänderte Öffnungszeiten vom 
03.08. bis 14.08.26

TERMINE
17.07. | 10:00 Uhr | Gesellschaftsspiele im 
Garten und Imbiss
20.07. | 09:00 Uhr | Offener Gesprächskreis
20.07. | 13:30 Uhr | Literaturnachmittag
21.07. | 09:00 Uhr | Kreatives Gestalten 
und gemeinsame Vormittagsgestaltung
22.07. | 13:00 Uhr | Rommeturnier
23.07. | 09:00 Uhr | Kochtraining
23.07. | 13:00 Uhr | Vereinsversammlung
24.07. | 09:30 Uhr | Ausflug zum Schloss 
Königs-Wusterhausen
27.07. | 09:00 Uhr | Skatrunde
27.07. | 13:30 Uhr | Gedächtnistraining
28.07. | 09:00 Uhr | Kreatives Gestalten 
und gemeinsame Vormittagsgestaltung
29.07. | 12:00 Uhr | Phase 10 Turnier

30.07. | 09:00 Uhr | Kochtraining und Spiele 
als Tagesangebot
31.07. | 09:00 Uhr | Hauswirtschaftstrai-
ning und McDonalds
03.08. | 09:00 – 14:00 | Gem. Vormittags-
gestaltung
04.08. | 09:00 – 14:00 | Offenes Angebot 
und kreatives Gestalten
05.08. | 09:00 – 14:00 | Gem. Vormittags-
gestaltung
06.08. | 09:00 – 14:00 | Kochtraining und 
Spiele
07.08. | Geschlossen
10.08. | 09:00 – 14:00 | Gem. Vormittags-
gestaltung
11.08. | 09:00 – 14:00 | Offenes Angebot 
und kreatives Gestalten
12.08. | 09:00 – 14:00 | Gem. Vormittags-
gestaltung
13.08. | 09:00 – 14:00 | Kochtraining und 
Spiele
14.08. | Geschlossen
17.08. | 09:00 | Offener Gesprächskreis
17.08. | 13:30 | Kompetenztraining

18.08. | 09:00 | Gemeinsame Vormittags-
gestaltung und kreatives Gestalten
19.08. | 11:00 | Muffins backen
19.08. | 13:00 | Rommeturnier
20.08. | 13:00 | Kochtraining und Spiele als 
Tagesangebot
21.08. | 09:00 | Frühstück im Garten und 
plaudern
24.08. | 09:00 | Spielevormittag
24.08. | 13:30 | Literaturnachmittag
25.08. | 09:00 | Gemeinsame Vormittags-
gestaltung und kreatives Gestalten
26.08. | 11:00 | Körbe pflechten (auch für 
Neueinsteiger)
27.08. | 09:00 | Kochtraining
27.08. | 13:00 | Vereinsversammlung
28.08. | 09.30 | Hauswirtschaftstraining 
und Imbiss
31.08. | 09:00 | Skatrunde
31.08. | 13.30 | Gedächtnistraining

KONTAKT
Logenstraße 25, 15907 Lübben
TEL 03546/226556



14 STADTANZEIGER Nr. 7/2026

K&S SENIORENRESIDENZ LÜBBEN - HAUS SPREEWALD
Termine

HAUSÜBERGREIFENDE  
VERANSTALTUNGEN
jeden Di | 15:30 Uhr | LiMuZi - Literatur-
Musik-Zirkel mit Frau Sieg im Ergo-Raum 
vom Wohnbereich 4
Do 06.08. | 15:00 Uhr | Geburtstagsgala 
für geladene mit Tine
Fr 07.08. | 15:30 Uhr | Marios und Luigis 
Eisdiele mit Annett und Viola
Di 18.08. | 09:30 Uhr | Kahnfahrt Wohnbe-
reiche 7 und 8
Mo 24.08. | 15:30 Uhr | Musikgarten
Di 25.08. | 09:30 Uhr | Kahnfahrten Wohn-
bereiche 3 und 4
Mo 31.08. | 09:30 Uhr | Chorstunde mit 
Annett und

HAUS 1- WOHNBEREICH 1
jeden Mo | 10:00 Uhr | Sportrunde
jeden Di | 10:00 Uhr | Leserunde
jeden Mi | 10:00 Uhr | Gesellige Spielerun-
den
jeden Do | 10:00 Uhr | Wäsche legen
jeden Fr | 10:00 Uhr | Singen / Musik hören 
/ TV schauen
Di 04.08. | 10:00 Uhr | Obsttag
Di 14.08. | 15:00 Uhr | Eis essen auf der 
Terrasse
Di 18.08. | 15:00 Uhr | Tiergeschichten

HAUS 1 - WOHNBEREICH 2
jeden Mo | 10:00 Uhr | Gedächtnistraining
jeden Di | 10:00 Uhr | Bewegungstraining
jeden Mi | 10:00 Uhr | Bergfest
jeden Do | 10:00 Uhr | Wäsche legen
jeden Fr | 10:00 Uhr | Singen / Musik hören
Mi 05.08. | 10:00 Uhr | Sommerquizrunde
Mi 12.08. | 08:00 Uhr | Bewohnerfrühstück
Mi 19.08. | 10:00 Uhr | Tag der Sinne 
Schmecken
Mi 26.08. | 10:00 Uhr | Wellnesstag

HAUS 1 - WOHNBEREICH 3
jeden Mo | 10:00 Uhr | Sportrunde / Ergo-
meter
jeden Di | 10:00 Uhr | Bingo
jeden Mi | 10:00 Uhr | Spielerunde
jeden Do | 10:00 Uhr | Gedächtnistraining
jeden Fr | 10:00 Uhr | Wünsch dir was-
Runde
Di 04.08. | 15:30 Uhr | Männerrunde
Mi 12.08. | 15:00 Uhr | Frauenrunde
Di 28.08. | 11.30 Uhr | Mittagessen auf der 
Terrasse

HAUS 1 - WOHNBEREICH 4
jeden Mo | 10:00 Uhr | Sitzgymnastik, 
Handgymnastik, Bewegungsübungen
jeden Di | 15:30 Uhr | Literaturzirkel
jeden Mi | 10:00 Uhr | Spielerunde
jeden Do | 15:30 Uhr | Hauswirtschaftliche 
Tätigkeiten
jeden Fr | 09:40 Uhr | Koch- und Backgruppe
Di 04.07. | 15:40 Uhr | Erinnerungen: 
„Urlaub am Meer zu Zeiten der DDR“
Do 06.08. | 09:30 Uhr | Fröhliche Sport-
übungen mit Wasser auf der Terrasse
Mo 10.08. | 09:30 Uhr | Gedächtnistraining 
„Musik liegt in der Luft“
Do 13.08. | 15:40 Uhr | Tag des italieni-
schen Eises. Eis dekorieren und servieren
Di 25.08. | 10:00 Uhr | Wir backen Apfel-
kuchen

HAUS 2 - WOHNBEREICH 5/6
jeden Mo | 09:45 Uhr | Plauderrunde
jeden Di | 09:45 Uhr | Musikalische Bewe-
gungsrunde
jeden Mi | 09:45 Uhr | Hauswirtschaftliche 
Tätigkeiten
jeden Do | 09:45 Uhr | Spielerunde
jeden Fr | 09:45 Uhr | Sturzprävention
Mo 03.08. | 10:00 Uhr | Wohlfühltag Hand- 
und Fußbäder

Mi 05:08. | 10:00 Uhr | Memory
Do 13.08. | 10:00 Uhr | Rund um den 
Spreewald
Mi 19.08. | 10:00 Uhr | Eis essen
Mi 26.08. | 10:00 Uhr | Motorikübungen
Mo 31.08. | 10:00 Uhr | Fliegenklatsche 
und Luftballon

HAUS 3 - WOHNBEREICH 7
jeden Mo | 10:00 Uhr | Zeitungsschau, 
Lesen, Vorlesen
jeden Di | 10:00 Uhr | Hauswirtschaftliche 
Tätigkeiten
jeden Mi | 10:00 Uhr | Singen, Tanzen, 
Musizieren
jeden Do | 10:00 Uhr | Bewegungsrunde
jeden Fr | 10:00 Uhr | Gedächtnistraining
Mo 03.08. | 10:00 Uhr | Kreatives Gestalten
Di 11.08. | 10:00 Uhr | Mode von damals 
und heute
Mo 31.08. | 15:30 Uhr | Geburtstagsgala

HAUS 3 - WOHNBEREICH 8
jeden Mo | 09:30 Uhr | Musikrunde
jeden Di | 09.30 Uhr | Kreatives Gestalten
jeden Mi | 09:30 Uhr | Bewegungstraining
jeden Do | 09:30 Uhr | Gedächtnistraining
jeden Fr | 09:30 Uhr | Beschäftigung nach 
Wunsch
Mo 03.08. | 09:30 Uhr | Rund um den Apfel
Mo 10.08. | 09:30 Uhr | Picknick unter der 
Birke
Do 20.08. | 09:30 Uhr | Unser Spreewald
Fr 28.08. | 09:30 Uhr | Reime und Ge-
schichten

KONTAKT
K&S Seniorenresidenz Lübben - Haus 
Spreewald
Parkstraße 3, 15907 Lübben
TELEFON 03546 / 279-0
MAIL luebben@ks-residenz.de

VOLKSSOLIDARITÄT MITGLIEDERGRUPPE LÜBBEN
Termine Juli bis September

15.07. | 13:30 Uhr | Markt Lübben
Radtour nach Petkamsberg
05.08. | 16:00 Uhr | Weinbergstr.
Bowling im Bowlino
19.08. | 13:30 Uhr | Markt Lübben
Radtour zum Briesener See
02.09. | 16:00 Uhr | Weinbergstr.
Bowling im Bowlino

WÖCHENTLICHE VERANSTALTUNGEN
Mo, Mi, Fr | 08:30 Uhr | Treff: Kletterwald 
Hartmannsdorfer Str.
Nordic-Walking
Di | 10:00 Uhr | Kleiststube, Heinrich-von-
Kleiststr. 17
Hockergymnastik
Do | 15:00 Uhr | Kleiststube, Heinrich-von-
Kleiststr. 17
Spielenachmittag

Fr | 13:30 Uhr | ASB Lübben, Gartengasse 12
Spielenachmittag
Bleiben Sie weiterhin gesund.
Peter Paulsen
Vorsitzender der Mitgliedergruppe

KONTAKT
Heinrich-von-Kleiststr. 17, 15907 Lübben
Peter Paulsen 03546 7645 und 
0160 8597503
Edith Redlich 03546 3239
Marlies Ober 03546 8176
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MEHRGENERATIONENHAUS (MGH) „BERSTETREFF“ LÜBBEN
Termine

Montag – Freitag von 8:00 – 12:00 Uhr of-
fener Treff

REGELMÄSSIG STATTFINDENDE 
GRUPPEN:
jeden Montag
09:00 Uhr | Rheumaliga/Sturzprophylaxe 
im MGH
10:00 Uhr | Herzsport | Spreewaldklinik 
Lübben
13:15 Uhr | Tanz AG | Ev. Grundschule Lüb-
ben
15:15 Uhr | Reha Sport | Turnhalle Am 
Haintor/ MGH
16:00 Uhr | Herzsport | Turnhalle Am Hain-
tor/ MGH
19:30 Uhr | Frauengymnastik im MGH
jeden Dienstag
09:00 Uhr | Reha Sport in Groß Leuthen
10:15 Uhr | Seniorensport/ MGH
13:15 Uhr | Tanz AG der ev. Grundschule 
Lübben
13:45 Uhr | Reha Sport in Niewitz
14:00 Uhr | Handarbeit „Flotte Masche“ 
(um Anmeldung wird gebeten)
15:00 Uhr | Reha Sport in Schönwalde
15:30 Uhr | „Tanz hält fit mit Erika“ RL im 
MGH
17:30 Uhr | Männergesangverein Liederta-
fel 1827 Lübben e. V.
jeden Mittwoch
09:15 Uhr | Sitzhockergymnastik
10:15 Uhr | Sitzhockergymnastik
15:00 Uhr | „ZusammenZeit“
18:45 Uhr | Spreewaldfrauenchor Lübben 
im MGH
16:30 Uhr | SHG „Zurück zum Licht“ 
(Suchterkrankung), MGH
jeden Donnerstag
09:00 Uhr | Krabbelgruppe Netzwerk ge-
sunde Kinder (mit Anmeldung!)
10:00 Uhr | Reha Sport in Hartmannsdorf
10:30 Uhr | Rehasport Straupitz
13:00 Uhr | Rommé-Gruppen/ MGH
13:00 Uhr | Funktionstraining Rheumaliga/ 
MGH
14:00 Uhr | Lungensport/ MGH

15:30 Uhr | Krabbelgruppe Netzwerk ge-
sunde Kinder (mit Anmeldung!)
18:30 Uhr | Qi Gong mit Thomas Schlott* 
(mit Anmeldung!) im MGH
jeden Freitag
09:00 Uhr | Reha Sport in der Turnhalle, Am 
Haintor
10:00 Uhr | Herzsport Turnhalle in Lübben, 
Am Haintor
13:00 Uhr | Spielenachmittag (Karten)
16:30 Uhr | SHG „Die Insel“ (Suchterkran-
kung) im MGH
19:00 Uhr | Tanzclub

SCHWANGERENFRÜHSTÜCK UND 
KRABBELGRUPPE
Leitg.: Schwester Birgit (Säugl.-Kranken-
schw.) vom Netzwerk gesunde Kinder 
(um Anmeldung wird gebeten unter Tel. 
0163/4208926)
WEITERE TERMINE
Jeden 2. Dienstag im Monat
13:00 – 15:00 Uhr | Rentenberatung
Jeden 3. Dienstag im Monat
14:00 Uhr | Töpferkurs* beim ASB, Berliner 
Chaussee 3 (Anmeldung nötig!)
Jeden 4. Dienstag im Monat
14:00 Uhr | Beratung Selbsthilfegruppe 
(SHG) Rheuma –RL im MGH
Jeden 1. Mittwoch im Monat
15:00 Uhr | Treffpunkt Helferkreis im MGH
Jeden 1. Mittwoch im Monat
15:00 Uhr | „Zusammenzeit“: Erfahrungs-
austausch
Jeden 2. Mittwoch im Monat
15:00 Uhr | „Zusammenzeit“: Gedächtnis-
training
Jeden 2. Mittwoch im Monat
15:30 Uhr | Selbsthilfegruppe RLS (Rest-
less Legs Syndrom) im MGH „Wenn die 
Beine nicht zur Ruhe kommen“ Ansprech-
partnerin Frau Köhler
Jeden 4. Mittwoch im Monat
15:00 Uhr | „Zusammenzeit“ Quizrunde
Jeden 1. Donnerstag im Monat
09:30 Uhr | Netzwerk gesunde Kinder, 
Schwangerenfrühstück.

Jeden 3. Donnerstag im Monat
Seniorenberatung
Jeden letzten Samstag im Monat
14:00 Uhr | SHG Endometriose im MGH

ANKÜNDIGUNGEN
jeden 1. und 3. Montag im Monat | 
09:00 - 12:00 Uhr
„ZusammenZeit“: Sozialberatung oder ein-
fach mal reden. (Anmeldung: Katrin Stuth 
0151/14632316)
Do | 14:00 Uhr
Lungensport im MGH (Anmeldung: 
Fr. Matzanker: 0157/53999613)

FESTE/ VERANSTALTUNGEN
14.07. | 14:00 Uhr | MGH
Schürzenfest (um Anmeldung wird gebe-
ten) Unkostenbeitrag 3,00 €
10.09.26
Seniorenfrühstück Unkostenbeitrag 5,00 €  
um Anmeldung wird gebeten, K. Stuht 
0151/14632316
30.09. | 15:00 Uhr | MGH
Selbsthilfegruppe “Defibrillator”
20.10. | 14:00 Uhr | MGH
Herbstfest (um Anmeldung wird gebeten) 
Marmeladenverkostung: ohne Marmelade 
1,- €/mit Marmelade 3,-€
17.11. | 14:00 - 16:00 Uhr | MGH
Weihnachtsbasteln (um Anmeldung wird 
gebeten)
Aktuelle Termine für den 1. Hilfekurs fin-
den sie auf der Internetseite oder kontak-
tieren Sie uns telefonisch. Bei Fragen oder 
für Hinweise melden Sie sich bei uns.

KONTAKT
Mehrgenerationenhaus (MGH) „Berstet-
reff“ Lübben
Gartengasse 14
Olaf Stobernack, Anja Hansel
TELEFON 03546 4084
HANDY 0151/14454966
Anmeldung “ZusammenZeit” Katrin Stuht
TELEFON 0151/14632316

JEHOVAS ZEUGEN
Termine

Zweimal wöchentlich treffen sich Jeho-
vas Zeugen zum Gottesdienst (Hebräer 
10:24,25) in einem Königreichssaal. Im 
Mittelpunkt dieser öffentlichen Zusammen-
künfte steht die Bibel und wie man sie im 
Alltag lebendig werden lässt. An den meis-
ten Programmpunkten kann man sich be-
teiligen, wenn man möchte. Das Programm 
beginnt und endet mit Lied und Gebet.
Man muss kein Zeuge Jehovas sein, um 
unsere Gottesdienste zu besuchen. Jeder 
ist herzlich eingeladen, einmal hereinzu-
schauen. Der Eintritt ist frei und es gibt 
keine Kollekte.

Besuchen Sie doch auch gern unsere Web-
site jw.org. Sie finden dort viel Interessan-
tes rund um das Thema Bibel in mehr als 
1000 Sprachen. Die Themen richten sich 
an Ehepaare, Eltern, Ledige, Jugendliche, 
Kinder und alle, die mehr über die Bibel er-
fahren möchten.
Mi | 19:00 Uhr
Leben - und Dienst – Zusammenkunft
So | 10:00 Uhr
Öffentlicher Vortrag
19.07. | Wie kann man sich einen guten 
Namen bei Gott machen?
26.07. | Den Blick von Wertlosem wegwenden

02.08. | Was bringt es, sich von Gott leiten 
zu lassen?
09.08. | Wissenschaft oder Bibel – worauf 
sollte man seine Hoffnung setzen?

KONTAKT & INFORMATIONEN
Versammlung Lübben im Königreichssaal
An der Spreewaldbahn 31,15907 Lübben
Andreas & Katrin Junge
TELEFON 03546/220255
TELEFON 03542/9399383
MAIL akbibel@web.de
WEB jw.org
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KIRCHENNACHRICHTEN | CERKWINE POWĚSĆI

MALTESER HILFSDIENST E. V.
Ambulanter Hospizdienst und  
Trauercafé

Bei einer Tasse Kaffee bleibt Zeit für Ge-
spräche, Zeit den Gefühlen freien Lauf zu 
lassen und Zeit die Trauerphasen gemein-
sam zu durchleben. Das Trauercafé findet 
jeden ersten Dienstag im Monat von 15:00 
– 17:00 Uhr im Pfarrhaus der Katholischen 
Kirche in Lübbenau, Straße des Friedens 
3a, statt.

KONTAKT
Malteser Hilfsdienst e. V.
Am kleinen Hain 28, 15907 Lübben
Nadine Hübner
MOBIL +49 (0) 151 51176958
MAIL Nadine.Huebner@malteser.org

EVANGELISCHER KIRCHENKREIS NIEDERLAUSITZ
Segen zum Aufbruch in das neue Schuljahr

Die evangelischen Kirchengemeinden im 
Kirchenkreis Niederlausitz laden am Ende 
der Sommerferien zu Gottesdiensten 
unter dem Titel „Stärkung & Segen“ ein. 
Angesprochen sind Menschen, die im pä-
dagogischen sowie in Erziehungsberufen 
in Kitas, Schulen, Horten, Musikschulen, 
Kirchengemeinden und anderen pädago-
gischen Bereichen tätig sind. Die Bibel be-
richtet an verschiedenen Stellen von Men-
schen, die unter Gottes Segen in eine neue 
Zeit aufbrechen. Auch der Beginn des 
neuen Schuljahres markiert für Viele eine 

solche Aufbruchssituation. Unter dem Bi-
belvers „Ich will dich segnen, und du sollst 
ein Segen sein,“ sind die Gäste eingeladen 
bei Musik, Texten, einem Segen und dem 
anschließenden Imbiss Kraft für das be-
ginnende Schuljahr zu tanken.
• Mi. 19.08. | 18:00 Uhr | Arche im Evan-

gelischen Gemeindezentrum Finster-
walde

• Fr 21.08. | 17:00 Uhr | Kirche Steinkir-
chen, Steinkirchener Dorfstraße Lüb-
ben

KATHOLISCHE PFARRGEMEINDE ST. TRINITAS
Juli – August

GRUNDORDNUNG
Di | Gröditsch | 08:30 Uhr | Wortgottesfeier
Mi | Lübben | 08:30 Uhr | Rosenkranzge-
bet und Beichtgelegenheit, anschl. Heilige 
Messe
Fr | Lübben | 18:30 Uhr | Anbetung
Fr | Lübben | 19:00 Uhr | Heilige Messe
Sa | Schwerin | 17:00 Uhr | Heilige Messe
So | Gröditsch | 08:30 Uhr | Gottesdienst
So | Lübben | 10:00 Uhr | Heilige Messe
Änderung zur Grundordnung
Sa 04.07. | 17:30 Uhr | Heilige Messe zum 
Gemeindefest in der Pfarrkirche (Am 
Sonntag kein Gottesdienst)

VERANSTALTUNGEN IN DEN 
KIRCHORTEN
Einmal im Monat laden wir zu Hausgottes-
diensten (lt. Plan) in Straupitz ein.

VERANSTALTUNGEN IN LÜBBEN
(Am kl. Hain 28)
Der Religionsunterricht findet lt. Plan statt.
Do | 18:00 Uhr | Schola
Mi 01.07. | Seniorenausflug
Sa 04.07. | ab 15.30 Uhr | Gemeindefest
Di 07.07. | nach Absprache | Frauen-Gruppe

Fr 10.07. | 15:00 Uhr | Gottesdienst zum 
St.-Paulinus-Fest
Di 04.08. | nach Absprache | Frauen-Gruppe
Fr 07.08. | 19.30 Uhr | Glaubensgespräche 
für Erwachsene
Mi 12.08. | 15:00 Uhr | Seniorensommer-
fest
Mi 12.08. | 19:00 Uhr | Treffen der Küster 
und Diakonatshelfer
So 16.08. | 10:00 Uhr | Hl. Messe, anschl. 
Kirchkaffee
Die Vermeldungen und aktuelle Informati-
onen finden Sie unter 
www.Kath-Luebben.de
Unser Pfarrbüro ist für Sie dienstags zwi-
schen 10:00 und 13:00 Uhr geöffnet. Au-
ßerhalb der Öffnungszeiten sind wir telefo-
nisch oder per Mail zu erreichen.

KONTAKT
Am kleinen Hain 28, 15907 Lübben
Pfarrer Anish
TELEFON 03546 7322
Mobil 015203815555
MAIL pfarrer.anish@kath-luebben.de
Pfarrsekretärin Mechthild Eigl
TELEFON 03546 7322
MAIL pfarrbuero@kath-luebben.de

NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE -  
GEMEINDE SPREEWALD
Termine

Wir laden Sie herzlich zu unseren Gottes-
diensten mit musikalischer Umrahmung 
ein.
Gottesdienste finden jeden Sonntag 10:00 
Uhr & jeden Mittwoch um 19:30 Uhr statt.

KONTAKT
Neuapostolische Kirche - Gemeinde Spree-
wald
Parkstraße 6, 15907 Lübben (Spreewald)
WEB spreewald.nak-nordost.de

FREIKIRCHE DER SIEBENTEN-
TAGS-ADVENISTEN
Einladung zum Gottesdienst

Wir laden Sie herzlich zu unserem regel-
mäßigen Gottesdienst ein – jeden Sams-
tag von 10:00 bis 12:00 Uhr in Lübben, 
Paul-Gerhardt-Straße 2. In der ersten Stun-
de beschäftigen wir uns gemeinsam mit 
einem biblischen Thema und tauschen 
Gedanken dazu aus. In der zweiten Stunde 
hören wir eine Predigt mit Impulsen für All-
tag und Glauben. Alle Interessierten sind 
herzlich willkommen.

KONTAKT
WEB luebben.adventisten.de

ERSCHEINUNGSTERMINE

Die nächste Erscheinung vom Stadtanzeiger mit Amtsblatt: 
14. August 2026

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge im Stadtanzeiger: 
28. Juli 2026

Sie haben einen Beitrag für den Stadtanzeiger? Senden Sie uns Ihre Beiträge in digi-
taler Form bis zum Redaktionsschluss an pressestelle@luebben.de. Beiträge, welche 
nach dem Redaktionsschluss eingehen, können leider nicht berücksichtigt werden. 

Es besteht kein Recht auf Abdruck. Wir bitten um Ihr Verständnis. 
Weitere Informationen sowie aktuelle und vergangene Ausgaben sind auch auf  
luebben.de zu finden.
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Bringen die Buchstaben in die richtige Reihenfolge!
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Suchen Sie das richtige Schattenbild!
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